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Eine internationale Sozialiſten⸗ Laßten tragen bellen. Her erſte ag ſoll wombglich .-Pung brakoniſchen Krieſ che ütten 
ee — „ am 16. April in der Schweiz eintreffen, ein zweiter Sie wollten für ei v er deſſen Tatbeſtand 

kommiſſion im Ruhrgebiet. etwa am 6. Ma)i.— ———* volternng eron 
Geſtern fand M Parxts eine Konſerenz der ſoztaliſtt⸗ Engliſche Bündnispläne. gierung v Wesee en ie Feſtn⸗ üue der 

then Parteien der alltierten Länder ſtatt, die zur In England wird augenblicklich die Frage der und eilt nußerhem den . Eugh ooht 

Kuhrfrage und zum Reparutionsproblem Stellung Sicherungen Frankreichs diskutiert. Die engliſche ů ü K* ‚ 
vabm. Die Konferenz beſchloß, eine aus je einem Seßſentlichtensstanß bisher dem von Frankreich uuge- natlonnten Unterinchungeren ů fon 

Lertreter der betelligten Länder, England, Frank⸗ ſtrebten Garantie⸗Bündnis nicht ſompathiich gegen⸗ ten. Dieſe Unterſuchungskonmmiffton würde mäß 
teih, Italien und Belgien zuſammengeſetzte Delega⸗üther. Nunmegr meͤdetdder Londoner ſgericſterſatter dem Haager Abrcwmmen über die Erleßigung Inter⸗ 
ßon nach Berlin zu enlſenden, die mit den deutſchen angehbihalic mit ber Praiu Omehrere; Wluncdiüir ie nationaler Streitfälle von 1907 alle bei die 

blicklich mit der Prüßung ů Vorfällen in Betracht kömmenden Streitfra 

   
Sozzaliſten über die Reparationsfrage und die Be⸗eürspäſſche Sicherbeit Seſchäftigt-ei. Der Kösreſpen⸗ffären⸗huß 
iehung des Rubrgebiets verhandeln ſol. Die Kon- ent will wiſſen, dad man in London einem Dreiver⸗en haüben. ů ů 

gerenz hat bce an, 29. D⸗ erbea um dann den Lius egenüüde rſtehe ber beimtocdtütedes Vülter an- Deutſchlands Billionenetaat. 
Bericht der egation entgegenzunehmen. In einer des ſtüͤtzen und die Sicherhett der Oft⸗ Der Reichsrat nahm geſtern zunüchſt detat⸗ 

Enlſchliesung wird geſagt: Eine Löſung des Repara⸗ greuzen drantteren Siebße— X franzbiiſchen Oſt⸗ an. Der Berichterſtatter hob bervor, 

fonsproblems und des Problems der internationalen Anßerdem liegt noch ein anderes Profekt vor, das por Beginn des neuen Rechnungslahtes 

Sicherheit iſt unerläßlich für den friedlichen Wieder⸗neben der weſtlichen eine öſtliche Friebensgarandie trugsetat für.1022 angenommen wor 
Europag. Die augenblicklich betricb „] durch einen volniſch⸗tſchechiſch⸗rumaniſchen Veßtrag P wendigkeit daszu habe ſich aué d. 

anſban Europas. Die augentlnich beriobene Rabr. vorfehe, dem ſich ſpäter Griechenland anſchliezen der Frandoſenn nad Feißie in 
polikik kann keine Löſung dieſer Probleme bringenSkönnte. 0 Methen auühreßen astdere deutſche Landesteile er Der 
und wird die wirtſchaftlichen und politiſchen Gefahren Der dinlomatiſche Berichterſtatter des „Dally Tele⸗erſtatter ſagke weiter. Der Gefamtfehlbetr 

perſchärfen, die augenblicklich auf den europäiſchen graph“ ſchreibt: In London ſei man über, die Idee Reichshaushaltes beträgt kür 1922 7% Billionen Mark— 
Lationen laſten. einer, Rheinlandrepublik innerhalb des Reiches, aber Seit den, Herbſt iſt en em 5e Billionen geſtiegen, Er 

* b02015 Svon Preußen, b95 überraſcht, Em mii Kritfk Neichere L,n Linin 6, mit eüner Billtd 510 0 E.5 

ů ů; ů aran. enen würde die einfache Entmilitariſie-⸗ „ EX. B u Mie 
Belgiſches Mißtrauen gegen Poincare⸗, kung des Rbeinlandes unter Aufiüd. des Wollle⸗ triebsvorwaltungen und mit 1 S 

Das Zentralorgan der belgiſchen Sozialdemokra⸗ bundrats eine ſtarke Unterſtützung in London finden. Haushalt, zun⸗Ausfabruns oͤcs F, ve 
tſe, der „Peuple!, verſichert, daß nicht nur die Re« „Daily News“ erklären, der Grundſatz der britiſchen Im Hausbaltsgeltz iſt eine Anleiheermächtigung v 

gierungen Englands und Jialiens in Paris und Folitik müſſe ſein, daß die rheiniſchen Provinzen 3, Billionen Mark enthalten. Der Ausgleichsfon 

Hrüßſel Schritte unternommen haben, um die politi⸗weder politiſch, noch wirtſchaftlich, noch irgendwie von, im ordentlichen Hausbakt für die Ausführung 

ſchen Ziele des franzöſiſch⸗belgiſchen Vorgehens an der Deuiſchland abgetrennt werden dürfen- Das Blatt Friedensvertrages hat um 233 Billionen erböht wer⸗ 

Kuhr kennen zu lernen, ſondern daß auch der bel⸗ kommt auf den Plan eines allgemeinen Vertrages ge⸗ den müſſen. Die Arsgaben für die Beſaszungßtrunven 
giſhe Miniſtervräſident und der Außenminiſter genſeitiger Garankien unter der Aegide des Völker⸗ſind infolge der Geudentwerung und. Uebertertermn 
auf der Brüſſelr Konferenz bei Poincars mit Lundes mit beſonderen Abmachungen zum Schutz um 8de Milliarden Mark, die Revaratlonsſach 

Nachdruck die Bedenken zur Sprache gebracht Frankreichs wie Deutſchlands zurück und bezeichgef gen um soo Milkiarden Mart, die Ausgaben fü ů 

haben, die Belgien hat, ſich weiter in einer Py⸗ dicfes Projekt als den engliſchen Plan, foweit er end⸗ Einlöſung der ſeznerzeit an Belgien Lſten ber atz⸗ 

iitik mitſchleppen zu laſſen, die es von England ent⸗ gültige Geſtalt angenommen habe⸗ wechſel um 1 Billionen Mark, die Koſten der⸗Repa⸗ 
jernt. Wenn die franzöſiſche Reglerung die morali⸗ —.— rationskommiſſion um 76,5 Milliarden Mar 

ſche Iſolierung wagen wolle, ſo könne das kleine Bel⸗ —.— 

Fend, Muuisd Aaſcemeiutage eruch nnd, ich der⸗ Enaland erwartet deutſche Vorſchläge. 
Friede u ie internationale Eintracht ſind, ſi r⸗ Der Londoner Korreſpondent der „Voſſiſchen Zig.“ 

flten Gefahr nicht ausſetzen. Aufmerkfam verfolgt braßtet ſeinem Blatte, ö daß die von den engl ſhen 

man daher in Belgien den immer ſtärker werdenden Korreſpondenten in Berlin nach London berichteten 
Drud der öffentlichen Meinung Englands auf die Anzeichen, die für die Vereitſchaft der deutſchen Re⸗ 
dortige Regiernng, und es hat den Anſchein, als ob in gierung ſprechen, neue Aeparationsvorſchläge auszu⸗und cinige tanſerd Bernagelte unter den 

den Kreiſen der belgiſchen Regierung eine feſtere Hal⸗ arbeiten, bei allen engliſchen Parteten die günſtigſte dem Gedanken Arieg gegermärtia überhanpt f: ů 

tung Englands gegenüher der franzöſiſchen Regie⸗ Aufnahme gefunden baben. Wäre die deutſche Regie⸗nen glenden. Jeiat eie Vertennnan, dar enmaeß den, 
rung begrüßt wird, weil dadurch die eigene Stellung rung bereit, in dieſem Augenblick beſtimmte, klar be⸗ Primitipſten. Deutſchtand bar keine Waffen lund die ‚i, iend 

gegenüber den allzu weitgehenden politiſchen Zielen gründete und ausreichend garantierte Rerarations⸗ ſeldſt ſte n . Saßßen Kütte: dieler Neile Hatde wuf beni 

der Regierung Poincarés nur geſtärkt werden kann. vorſchläge zu machen, ſo würde dieſe Tat ſchön an ſich 105 Gebme aeinh Wwe üden,er Würde 1 teheicht oe öů 

Auch Genoſſe de Brouckere beſchäftige ſich mit auch im Falle. daß die Endziffer von Frankreich ab⸗ die induftriell empfindlächſlen Proeisgen rcßen und Oie Hec⸗ 
dem Beſchluß der Brüſſeler Konferenz, das Ruhr⸗ gelehnt werden würde, klärend auf die politiſche Lage ſtörung. die er anxichten würde, wäre nach den Erfaßrungen 

gebiet erſt nach und nach, entſprechend den Zahlungen einwirken und eine Löfung in der näheren Zukunft des lesten Krieges wahrſcheiniich fütrchhreuichen eis jeber 

Deutſchlands wieder zu räumen. Das ſei keine beſchlennigen. deukbare Gewinn. Indeſſen genügt es nicht einmal. ſich a 

vernünftige Löſung des Problems. Die Kon⸗ In dieſem Sinne erklärte eine Perſönlichkeit, die den Erkabrungen, des lesten Krieges In reu. E 

ferenz babe vergebens eine vermittelnde Löſung zwi⸗ ſowobl über die Abſichten der Bölkerbundsleitung, als kommender Krien wierde nych ragsrettet Mttie Wiehen. 

ſchen einer napoleoniſchen Eroberungs⸗ und einer auch über die politiſchen Anſchanungen der euglichen die Voischen 1014 laid 1815 iißt in den 23 in Kktion ſet K1 

Auſbaupolitik geiucht, dieſe Vermittlung gebe es nicht. Reßgierung gut informiert iſt, dem, Korreſpondenten die zwiſger upben bri m wor ſängen LiePhentate 

Das einzig Erfreuliche ſei, daß man nunmehr wiſſe,‚ der „Boſſiſchen H “folgendes: Nach der Brüſſeler veriet ir rimden. Ddenen à — 

die belgiſche Regicrnun werde zum mindeſten gewiß Beſprechung zw ſcen Theunis und Poincars ſowie Frübere Kriege waren Kämpfe ber Menichen. Der ſet 

ſen Erzeßen der Poincare⸗Politik Siderſtand auf Grund von Eröffnungen Muffolinis in KaräaKrtes war ein Kricg ber Riaſchtmen. Der künliäne Krler 

enigegenſetzen. Wenn ſich die belgiſche Regierung dürfte feſtſtehen, daß weder Belgien noch Italien mit wird ein Kriec der Ußemisalien beint Seraute ei ů 

ſcon habe zur Rubrbeſetzung verleiten laſſen, ſo müſe dem iiirſalng der franzöſiſchen Ruhraktion und ihrem Mau verdegenwenitar uchz die erſten 8e 
ſie jetzt, um die Situation zu retten, ſich entſchloffen annegativen Mant aanüer Ergebniſſe einverſtanden ſüten, Angriffes im Am nde des Weiikr Samit di 

die beim Einmarſch abgegebenen Erklärungen balten find. Ein klipp und klares geſchäftlich aufgezogenes wie nsgrech: bis u. wats mon er Vorarbeit. grohe 

und die logiichen Kolgerungen darans ziehen. Die deutſches Angebot würde in dieſen Ländern den Wi⸗ Cadflaſchen an einen Leſchränkten Weontubicult. wartele 

Trüehrung habe geseigt, daß das Ruhrgestet als derſtand gegen die unfruchtbare ſchädliche Ruhraktion tagelang auf günßicen Wind und öffncke. aus er getommen 

Pfand getrogen habe. Die Ausbeutung durch Be⸗ nur verſtärken. „Ein gut ſfundiertes deutſches Ange⸗ ſchien — immer cuf dem begrenzten Frontabſchnitt — die 

ſehung habe ſich als unmöglich erwieſen. Wolle man bot würde, ſo kuhr die erwähnte Perfönlichkeit fort, in Veniile, damt, das Gas in die feinlaben Gräben bindber⸗ 

Aber das befeste Ruhrgebiet als Druckmitkel auf der gegenwärtigen Lage die Frage klären, ob Redarg⸗ freiche. Wis es crkem wareß berein tarteveeuene, haire 

Deniſchland benutzen, ſo könne man nur Deutſchland tionen oder Annexionen das Hauptziel der fransöſi⸗ bercies ſtark an Wirkung verloren, und Wötbens her ind ‚ 

und ſich ſelbſt ruinieren, aber niemals aus dieler ge⸗ſchen Politik ſind und wie ernſt die gegen Annexionen es ſich nicht ſelten, daß — 9—2 Hintfen beru au W- öů 

meinſamen Kataſtrephe Milliarden für Reparationen richteten Erklärungen Poincares gemeint ſind. Der dir aenen brden un die Augretfor der 

ziehen. Wolle man alfo dieſes Pfand bis zur Bezab⸗ Keun dang einer ſolchen haaber Beß. Sfſenſive wird auf (int weiteren Verlauf de 

lung behalten. ſo bieße das, bis zum St. Nimmer⸗ alle Lalle von entſcheidender Bedeutung ſein für die Techmik. Vor alem wurde das Gas nicht meter abgeblalen. 

leinstag in Enen bleiben. ů Einſtellung der öffentlichen Meinung in England und ſondern abgeichoſſen. Granaten, würden mit Sonn geitiüüt mis 

Es gübe alſo nur einen Ausweg: das ſchlechte Amerika. Sic iſt zweifellos eine weſentliche Borbe. brachten die Sameden mumnitterder an Die Steble. an der man 

viand gegen ein beſſeres auszukauichen. Man müſte dingunß für ein etwaiges Antereſſement Englands an des Gas zur Birttamteit bringen wollte. jo daß ber See 

die Gejamtichuld Deutſchlands vernünftig berechnen der Löfung des Reparativnsknoten?s. Dies könnte ( reictir untertunt n eraen an web — Aerbe: 

und dafür dann anf dem Wege von Verhandlungen zu nur von einem neuen Faktum ausgehen.“ Ueberraſchungswirkung größer. Deun wäbrend man en⸗ 

irkli ů 3 darf 1.die langfam beranſtreichenden Gasmwellen ſchon bunderte 
einem wirklichen, nicht territorlalen, ſondern wirt⸗ Der v ſe „Dailn Sein ebetie bDat in balb ofſi⸗ Weeter upeit erkannte. war jeßt ſede Borde ns erſchwert. 

ſchaftlichen Pfand kommen. Die Formel: „Im Rubr⸗ziöſen Ausführun u ſich in ähnlichem Sinne ausge⸗ und die Hu ůd bes Soldaten Dsel LeberEn Abapdlung 

gebiet bleiben bis zur vollſtändigen Jahlung“ müſſe ar Ler Seind Auslaßfungen auLin auch dahin, daß ſozntagen munterbrochen wachde⸗ z1euboi 

keüßbert werden in Sgszaptaärdever Repa, daeworließem Liärente pipargkian dverbondlungen „Abder noch immner woren Scheremasnabem 
aſſen, fobald die Bezahlung der Repa. ſetzung ſei für klärende lundverbandlungen immer gelang es. Stoffe zu 

rati 5 3 — u . ů 

ationsſchuldonnehmbar garantiert iſt. Unter den Alliierten und mit ntſchland. werderblicen Wiiß r alornterten 

4* f6 das Gas mit den Sinnen wahrnehmbar 

Schweizer Gewerkſchaften für Ruhrhilfe. Deutſchland verleugt eine internaticnale mm den Augen mie un Antena, Pecd werde tervoittommmmi 
Der Ausſchuß des Schweizeriſchen Ge⸗ Unterſuchungskommiffion. eun den Ducer Seigs we Wamer jar 810 Wosnie aber Aumerhin 

werkſchaftsbundes veröſſentlicht einen Aufruf Der deutſche Geſchäftsträger in Paris iſt angewie⸗ noch en einem leichten Knoblauchgeruch erkanm werdes. Kerr 

an alle Arbeiter, Angeſtellte und Heamte ſowie an die ſen woröen, der franzöſiſchen Regierung ein⸗ Note zu die Zeit ißt forlgeſchritten, und wäbrend noch munate⸗ ind 

übrige Benölkerung, in dem er diefe auffordert, jofern überſenden in der Angeirgenbeit der von den militä- jabrelung nach Kriegsende die morolüicht Eutrameng —— 

ſe in der Lage ſeien, über ihren eigenen Haushalt hin⸗ riſchen Befehlshabern en als Geiſeln ſeſtgenom. Den denuichen Gaskrien nicht venimnmen werte. Den — 

eus noch für zwei Monate Sorge für ein Kind aus menen 10 angeſe Einwoßnern der Stadk. nämlich in den muoraliſcheren Lürdern. — 5 Aurw. ers gu On aülen 

den pefesten Gebieten Deutſchlands zu des Reichstagsabgeordneten Ds. Quaas, des Lordae- aßd nnorüen muntde weitewrorbeitek. Dugende ves gekebr. 
übernehmen. dies zu iun. Weiter heißt es in dem richtspräſidenten. Dr. Vullmer, des Reichsbankdirek⸗ ten Küvßen beichtinien ßeh wer Wem menſchhrichzerſürenden 

Anfruf: Der Kampf der Arbeiter, Angeſtellten und iors Peckolt ſowie je eines Hirektors der Gßener Proßfen, und ſchiießlich börte man, daß es dem Brofeſſe 

Heamten an der Kuhr, gegen die fremde Gewalk. Großkunken. In der Note mied darauf bengevieſen. Lewis von der Noriäweilern wusräch Lenteasst ei. Lin 

ů 5455 ů0 Keihtert berde 5.e Wab 5 r. Dieſe cünnen daß die fraunzbſiſchen Befeblshaber an Stetle des Kon plus ultra berzuſtellen und daß eine balbe Stunde von 

U exleichtert werden, 

  

  

    

      

       



eleganteſte 
es zur Entzündung, und 

verbrenne eß wie Strod. 
rchöringe es, unb einmal bis in 

p rüüedthugen, iüte es feden Menſchen unrettbar. 
Das mochte zuern als Pbantaßte erſcheinen, und ſolangt 
nn nyoch nichtt Kätßeres über bie cheuntſche ZJulammenſetzuung 

mutßte [— unt bie wurde vatürlich änallich gebeim gehal⸗ 
Sen —), war nau geneigt, das Ganze für einen Btuff zu 

lten. Leider war Oyttmismuß unbraründet. Durch 
ſälle, bie Pler nicht näber beichrieben werden kännen, z 

bas Resept bes Lewiſit vor kurzem auch in Deutſchlund be⸗ 
beunt geworden. BSerfuchswelle dal man das Mittel darauf⸗ 
bEin auch bier hergeſtellt, und nachbem Experimente mit iben 
8 eünt worden (ind, läkt üch ketzt fanen. daß dus Lewifit 

in der Tat die orfährlichite. Sabganz darſtellt. die auf dieiem 
Geßdiet Irmals erducht worden iſt. 
Cberrtich handelt eß um rinen orguntſchen Rörper, der 

in die Klaßfe der 'e gebört und rrägrkeit mit brmi im 
iü . betann: rbenen Lentichen rens verwandi 

· er Unteriches awiſchen briden Stoffen delteht nur in 
einer — vum raüchte ſanen unichtessarrn — Lebhlrnwaßer⸗ 

  

    

     

      

   
   

     
     

    

     

     

     

  

     

     

    

    

     

  

   
       
   

   

  

  

Lokkaruppe; 5as Geibkrrus enthel: die Ketßpl⸗, Cy H 
Wruppe, zug Sewißtt Hie Binwl., Sn Ce- e 

ülie iich nicßt chen kebr bebenkils. Ternoch eu der efert. 
den dirſe ieine Kenderuun berrorbringt. cnorm. Fu braus 
auf dir Jeritürnnasnewalt dei neuen Mitbels ein Ser⸗ 
altich mit letnven Gernängern micht mebr möalich. Wie Tier⸗ 

Seundrt die Mien — — Lumgen ů dcher é Lerſtört vie Aumpen. organe n kürseſter 
jeit. Kaniuchen. denen man as Wab cinzuamen gegeden 

bt. feßttn ict äünnehnölicki ant bir Seiik und Kärden unter 
oliender ent⸗siichen Sänien Die Settion erceb. kuß die 
Eingewertbe. nartemtlich bie Lunsen. vollgändie verbrannt 
morden wartn Wean Eat in Dentjichlun auch Sasorctoriumä⸗ 
verfuche zur Feitſteäung cines Fübiurkienszwiticis angrſfelit: 
aber bikher waren fie. ebenis wir ↄfenbar in Amerifa ferüd. 
volllommen fruchtlos. ein Schut Ries Cbemikol exffrteri 
alſo noch nick. Und Wenn es ertk „- wäre ei mindetten! 
kich: im Beltze Ler Ziwilbrrölkzung. die von jolchen Au⸗ 
kros, 1n anE Bäs Licher ors welden de⸗ 

Leweiſtt cber nuck Strsoikerene Kachlvicet aëτι Flss- 
zeneneichmedern anbergeßen —: das wird bie iebrnuüwür- 
diat und eleguntr Norm infüünfticrt Krürgäfübrans ein. 

Kun wird maucher fagrn: Da wix es ja kennen. kdrnen 
docd auch wir ci „ Erütial, verwenden., und die Chancen 
Feben noch irrmer tleik Ber Hat meucher euuch erres 
Mssrt von lenrem cnberen Ges mie Reuhleute wihfen. 
vuch Den arted noch äuntdertch Hergedent wurde — von 

  

ü Kem Iug. Rad bem Leäeilit en Seräs kreft fcher :rich 
wiel an Habemerksarket viel Locer BSer⸗ 
legen tik. 

cCelr emer cauch kär 
üind, cden die El. 
beitst —: wwelche Mestpe! 

r cbaeirden darvn, dah er Sermerbatns Sirier 
Eerebusgsurel Sopenzzeunve 
Dde Eekeise 2. aun cinmmal nichi 

träbe kolche Krteassühbrzng. feldit 

     

  

   
Vetedeesgenes Daß l⸗ Perg,,Mesſe EE Aeete 

Re, Hriedensbefprechuntgen por Sſtern ich — 
EüAüü „ daß die Gege üů erigke erur⸗ 
bloben kuſlen werden Aer Lerarr, Maß ſie ſich Über⸗ 

Reuter weldet aus Konſtantinopel: General Har⸗ 
muilſtär iſt nach London berufen worden, um über die 
milltäriſche Lage zu berichten. Er wirb vorausſicht⸗ 
lich zwei Wochen abweſend ſein. J 
nimmt ber italieniſche Generoal Mom 
befehl über die allkerten Truppen. 

nzwiſchen über⸗ 
belll den Ober⸗ 

  

Die Gemeindewahlen in Preußen. 
In der geſtrigen Sitzung des Vreußiſchen Land⸗ ** 

tanes wurde der Geſetzentwurf über die Leri Ange 
Regelung der Gemeinsewablen, wie er von dem Aus⸗ 
ichms für die neue Städte⸗ und Landgemeindeordnung 
vurßelchlagen worden war. unter Ablehnung ſämt⸗ 
licher kommuniſtiſcher mträge unnerändert an⸗ 
nommen und in der Gelamtabſtimmung 'en die 

Kommuniſten genebmigt. Gemäß § 1 des Entwurfs 
kinden die Neuwablen zu den Stadt⸗ und Landge⸗ 
meindevertretungen bis Jum 10. November 109283 ſtatt. 

Reichstagsabg. Höllein in Paris verhaftet. 
Der kommuniſtſche — Göllein. 

der in Paris zu einer kommunipiſchen Konferens er⸗ 
ſchienen war, ohne einen frunzoſiſchen Paß zu häben, 
wurde während der Konferens verhaftek Sblleln dai 
vor dem Unteriuchungsrichter erklärt, dak er von hente 
an den Pahnsgerſtreik beninnen werde, wenn er nicht in 
die voltriſche Abteiluna des Gefänaniſſes übergefübrt 
werde. Nach dem Bericht der Humantts“ hat Höllein 
erklärt, datz die Stunde für die repolutionäre Erhe⸗ 

Ses Proletariats günſtig ſei. Dir Haifiſche des 
tals ſeien auf beiden Seiten des Rbeines einander 

äbnlich. Wenn bas internaonale Kupltol in Not ſei, 
ſei es bereit, das Baterland ſofort aufzugeben. Denn 
für den Bonrgeois gelte nur einek., was ihm heilig 
ei: Seind Muiange Die fransöſiſche Regierung un⸗ 
terſtütze die ner Faiziſten des Herrn Hitler. 
Dieße dentichen Uebervotrioten ſätden die materielle 
Hilfe des Herrn Ssincars. Sie verlangten, daß alle 
ecten Kevolntienäre in Deutſchland ausgrtilat wer⸗ 
den müßten. 5öllein ſagte, das die Preiſe der Lebens⸗ 
mittel in Frankreich ibn erſchreckt sätten, aber es fei 
kein Veraleich zu den Preiſen in Deutſchland. Die 
Kleinen Kinder der Arbeiterfantien bätten weder 
WMilch noch Hemden. Söllein ſurach die Aeberzeugung 
aub. daß dir frunzöfſchen Hummuniſten die Macht er⸗ 
langen und die Kaſte der Näuber vertreiben werden. 

der Nede Hölleins wurden die Lichter im Saale 

  

         

   

      
    

    
     
    

     

   

     

    

    

   

          

   

      

   

    

      

   

enn Rie Setben Seiten siethmnästg wär 
Wüaen Weiche Krigen eres von e Dae, 

kutgen unns ärnerr, Derdege. — düns nes. 
5 Ä„ Den? Arßbettich, o tn. würte 

Erten rerden Eertrne tielm Helctenen. icbweis- 
trtefenen. Hrren Grha!, merhr; feinr dampfigen, 
Kxrnpfgʒen. iutirrirbelcer Sten: keinr serf 
und Sintraden Trere. In beichrangter Schuben immerels 
ech in den Wolken der Heftkahrer. Erünten kcctn die 

enichem. wisten von iörer lebien irtchtr Verrichenna ins 
Lenzeirk erichtet. uperietzt caf cher Erbe. Rie ven früichen 
Drurt Prerckt in Merr ud de riericht üreertrnd cint 

igärerr Srperettenen werben Eir Gerwerrze Daben, Aas- 
Lracß mis Fater in Aterbber ‚ter r. 2 e, relceer 
Kroch uud Bächer zu ächreiben s„ber dr x*m Gv⸗ 
mrrha Ne Jaßthiendertt. 

Nenaufnahme der Orientberatungen. 
Somelt KMaber Pesannt ig. Ernmmen Fir aliterten 

Sachver kbändigen beute nuter ü5em Vorſßt 
Serd GEnrzens zulamratz. Um Me ſitulieniichen 6 — 
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verlöſcht, damit der deniſche Genoße ſich entfernen 
konnte. Eine balbe Stunde ſpäͤter war erverhaftet. 

  

In Buer hat der franaßſiſche Kommanbaut die Be⸗ 
—— des verſchärkten Belagerungszuſtandes 
gemiI Die Wirtſt Fürfen bis 9.30 Uhr 
abends gesöffnet bleiben und der Straßenverkehr iſt bis 
10 Uhr abends geſtarzei. Ol — eiſter 
maunn murde aufarforderi., dir ihm zurrkannle Geld⸗ 
ſtrufe von 10 Millionen uunmehr binnen fünf Tagen 

ꝰÜh,/ in Werd 
Eaß ces, Siocbeestuns der Kanlmann res 

Mordverſuch zn 
Kucetcbulhigte bottr eines anläßlich einer Paß⸗ 
repifton burch einen frunzöflſchen Soldaten die Flucht 
ergrikten. auf der er einen Schuß abgab. durch den der 
perfolgenbe Frenzaſe verlett wurbe. Das Urieil Iau⸗ 
tete auf 15 Jadre uchtbonl. 

Die Staatgammaltichaft in Eflen bat auf die Er⸗ 
mittelnng des XEters. Per nächtlicherweile einen 
— als Heizer im Krger des babn⸗ 

wor., darch dan Feuſter erichoßen ha⸗ 

     

      

    

    

  

       Wegt ene Bashamns om emier Wiilt 
UHnf der militariſterien Nordſtrecke bei 

hat ſich ein Eiſenbahnunglück ereignet Ein von U 

cgen flooln auf die benachhante Strahe. Steben hes en flogen auf Kraße. Siei D— 
30ſen wurden geißtek. Ur, 

Berbaftungen wegen einer Brückenſprengung u, 
unter der Beſchulhigung einer Beieiſſaung De 
Sprengung der Briicke bei VBollmarſtein in der Nach 
vom 17. ber, 18. März feſtgenommenen ſechs VPerſonen 
ſind wieber auf freien Fuß geſetzt worden, nachbem on 
frer Stelle ein Tieſbaltenternehmer aus Hagen, den 

t 
En 

   
       

   
   

    

Sie Franzoſen zu einer Beſichtigung der geſpre b 
Auſß uunthccrident ü.ptengran hen war Kr 5 
Freilaſſung verlangen die Franzoſen von ber & 
agen die Summe von 10 Mitionen Mark. n 
In der Regiernugsbildana in Sachlen meldet det Vor⸗ 

wärts“ aus Dresden, das ſowohl der Miaiſterpräſtd 
Vac als auch der bisderige Ennenminißker Livinski in dah 
nen zu bildende ſüͤchſiſche Kabinett nicht eintreten werben 

Der drohende Bauarbeiterftreir in Eugland, Die 
Verbandlungen zwiſchen den Arbeitgebern und Le 
geichelhertru im EnOhge Webals der kind geſtern 
geſcheitert, nuchdem Ergebnis der Abſtimmu⸗ 
Unter den Arbeitern bekannt geworden iſt, die 
140 942 gegen 42 506 Stimmen die Vo 
beitgeber abgelehnt haben. Die Mehrheit reicht aus, 
um es der Gewerkſchaftsleitung zu ermöglichen, 
Aanf, bet gegemvärtigen Arbeitsbedingungen a 
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Wirtſchaft, Handel und Schiffahrt. 
Die Innahme des Schiffisverkehrs in deutſchen 

Das Joahr 1922 ſtand im Leichen einer beträchtlichen . b 
nahme des Schiſſsverkebrs in den deuiſchen Her Dad 
geht aus einer amtiichen Juſammenſtellung der in den 
12 wichtigſten deutſchen Seehäfen angekommenen und aßge⸗ 
Kangenen Schiſſe dervor. Danach ſind im Juhre 1941 Lat⸗ 
gefumi 3 859 Schifte angekommen. 1022 Sagegen 2 500. Der 
Tonnengebalt dieter Schiffe bat ſich von 15 IUls 55 auf 
25 402 476 Nettorrgiſtertonnen erböht. Ausgeleuken ſind 
1921 24 U632 Schäſſe und 195. W 884: die Tonnenzahl ſtieg . 
15 ES: 642 auf 25 417 026. Prozentual betrug die Steiternng 
in der Schiffszapl etwa 20 Prozent und in der Tynnenzabl 
32 Srozent, Vas delen gahien erchbr ſich, wie jehr ie 
deukiche Schiffahrt bemüßt iſt, durch Vermehrung ißres 
Schifisbeſtandes den durch die erdroffelnden Bedingungen 
des Kplends un eies ſchwer bekroſfenen Schikfsverkehr 
Deutichlands zu ſteigern. Die Verkehrszablen der Vor⸗ 
krienszeit ſind alleröings damit noch nicht gans erreicht. Nach 
dem Kaumgchalt der Scͤhiffe. die in drutſchen Häfen ein⸗ und 
ausliefen, betrug der Schiftsverkehr des letzten Jahres 
81 v. H. des Jabres 1913. In den Norsſerhbäfen, die ſich 
ſtärker entwickelt haben, iſt berrits 30 v. H. des Vorkriegs⸗ 
verkebrs erreicht. 

Berſchärfung der Wirtſchaftskriſe in Lobs. Die Lodzer 
Textilindufrriellen baben beſchloßfſen, nur noch an vier Taßen 
der Woche zu arbeiten. Der Grund der Arbeitseinſchrönkung 
ſoll im Kapitalmangel ktenen. Falls ſich die ar 5 wicht 
beſſert rechnet man bamit, daß ein groher Teil ber Betriebe 
am 1. April vollſtändia geſchloſſen wird. Nach einer Meldung 
des „Ipurnal de Pologne“ haben ſich die Abſatzmöglichkeiten 
für Sodder Induſtricwaren in Ungarn. das einer ber Haupt⸗ 
abnebmer war, verſchlechtert. Die Ungarn bezahlen in vol⸗ 
niſcher Mark. doch müffen die brikanten die Rohſtofie in 
Ungarn in Dollarwäßrung len. — 

Die Anslichten des ruſſiſchen Holgexvorirk. UHeber in 
Jabre 1923 bevorſtebende große Holzervorte eus Archangelst 
und Vetersbura wird ougenblickli⸗i ſehe piel aeſchrieben. Es 
werden dabei bohe Ziffern genaunnt. Man fabelt ſogar von 
ca. 400 000 Standards., doch ſind dieſe Schätzungen, wie die 
„Nin. Rundſchau“ ſchreidt. arg übertrieben. Der ruſſiſche 
Geſamtexvort dürfte 150 000 Standards in keinem Fall über⸗ 
ſchreiten und wird von Kennern der Verbältniſſe auf böch⸗ 
Lens 10000 Stanbards, eber noch weniger. veranſchlaat 
Der vorjöbrige Erport aus Archangelaf und aus Petersburg 
beßtund nämlich zu zwei Dritteln aus Vroduktionen des 
Sabres 1015. Dir meiſten Sögewerke im rußiſchen Norden 
kud verfallen und unbrauchbar geworden. Für den Trans⸗ 
port auf der Molga und der Kewa feblt es an Barken, und 
Le abgebolzten Stämme können wegen Mangels oen Bug⸗ 
ſterern nicht nach den Säßewerken geichafft werden. 

  

  

  

  

  

Seekric zerlämmden komee ich beus ſede mich an bie 
Seittestee. Scen Pries Prätten Süftel böre ich: „Hält 
ah mer meEr ven dem Fen gekenrtt, Wir t-1 ³ 200 Murt 

Havemann, Berlin, geipteltt Nivlinkonzert Beethovens“ 
Warum bat Beciboven nach dem berrlichen erſten Allearr 
moberato nicht geſchloßen? Die Form eines Konzerte“   Eas Kärmud Eynere.- ů 

Da cas ich Ren Lemmei mu hen Ratt is aunf. Aber 
nech in ScSkalrtzrrre: Rrte scS eh e½ Eein Ohßhr kürneen;: 
— A Desterrs larter AiSSer. miche mehr 

Wetter weik iil malns merbr. Mer rräumte nachtt 
Naren auh dah cnt Nacte Krüesübrtber Kußberer, bir 
Senseber &ED Prrikvestearrcr. Se fe gäe Ser Krrben Lenten, 
kie Er * Rie gerbünhhen Sütprr dei Lebeus berrygen. 
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wabrend multe er freilich nach dem ſchnellen einen langſe⸗ 
men Satz uſw. ſchreiben — aber eh birfes Larghetto kmmer 
in ſeinem Sinne wiedergegeben wird, möchte man faſt be⸗ 
Eeifeln. 

Ein prüchtiger. blühbhender Ton, ſtark rͤhnthmiſche Geßal⸗ 
tunss kraft ſind ungefähr die Qualitäten, die Havemann in 
den beſteu Birtuoſen zählen laſſen. Der erſte Sat des Kon 
aertes war eine Leiſtung, die man als vollkommene binſtellen 

Es folgien im Programm: R. Wagners Taunbäuſer⸗ 
Onveriüre. N. Sirauß Don Inas., und als lebtes. Onver 
ture 1812 von Tichaikowsku, die bet der farken Orchener. 
keletzung elne beſendere Wirkung erzielte. Kovellmeiker 
Schrrars zeiate bierbei eine änserß ſchwungrolle Behand⸗ 
Unng des aroken Crcheterapparates und Harkes römhbmilches 
Emrtinden. was aber andererfeits zur Kolge Hatte, baß vielt 
Feinbenten in den Werken verloren aingen. Der Beikalk⸗- 
— Ses aroßen Vublikums tui das aber kelgen Ab- 

Ein Gelditüäck an 10 s&,οι Mark. Von der Landeshan? de? 
Prorin Eeßbalen wird jetzt ein Geldtück zu 10000 fkar? 
keransgeseken Es trögt aut der Rücklelte den Kopf de? 
Aretberrn vrn Stein. Daz Stück. das weſentlich arbber ü 
als ein rüäßeres Tünkmarkätück. iſt aus einer Leateruna von 
Kezmier nai Aint Hergeſtellt und echt rergoldet. Der Niin- 

ans dem Berkauf dieſer Münze is für die Rbein⸗ und 
Mithesfprude benimmt. 

Eis Trinmrb ber brahtlsien Telrvpbente. Wie aus Tror; 
rine Barpri Nennorff. berichtet mird. wurde ein 
Des Sau iu dieſer Stadt adbteit, in Neurchotland geisrtt 
Der Lratkurte Ueberrrittiuna bar ſich danach anf einer an, 
‚Ernang ver 1% itorarter Pewäbrt. wos einen erſt. ü 
Keluerd herteekt. Die einzelnen Gründe kür bie befferr 
üchlecdterr Kesermittlang auf drahrleiem Weqe kind nuch nich 
Eellärt. Sr ia die Veritändieung 3. G. über den Stille⸗ 

Lir Kerrinigten Staaten mit Keufcelaud ver 
Enbrt. keser alt über irgendeinen anderen tean. 2 

bat Kau ig Sieter Beztehung merkmürdtge 
enngen Arecht., Doie Konzerie in Londen werben auf Zraßr 

EEES ie 
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WEEDE Sehr biet in anberen.



14. Jahrgang 

Danziger Rachrichten. 
genator Janſſon vor dem Unterſuchungs⸗ 

x * Ausſchu ßßß. 
weiteren Verlauf der geſtrigen Berhandlt urd 

Haß 8 Dr. W Daen An 9 Hraten geſtellt, 
dn K5 ſer erkläxte, die Iirma Scben e lel nicht als 
hroßbandels⸗Getreideferma öu beheichnen. 

0 bendelte außerbem WiI Oi, rrittet D Fi ů e Düngemitteln unt iſch. J. 
füd Wiltens nach der Hauptinhaber der Dirnia -Söalſhas 

er. ichnei. Es treſſe zu, daß die Fir 
liba“ Ausſfubrgenehntigung für 75 Tonnen. Kuchen 
n hal. Der Firma ſei dieſes Kuntinsent zu klein ge⸗ 

ſo daß ſte äm 15. Fulä ſchriſtluch dru Amrag⸗elke. 
nüuen weiteren cainfuhrſchein ansäuſtellen über 500 Tonnen 
Lleie, Tie ſiꝛ billig in Pylen in der Hand habe. Janſſon 
padm am 16. Juli mit Miniſter Plucinski dieferhalb. Rück⸗ 
hrecbe. grundiäblich ſei der Miniſter einverſtanden geweſen, 
zoc babe Ees dazn eines vffiziellen ſchriftlichen Antrages 
Syrſt. „Janſſon babe ihn. den Zeugen, arveten. ihm beim 
Xolomatiſchen Bertreter ein weiteres Kontingent zu ver⸗ 
(hfen. OAr. Haldir entwarf zwar die zum Antrage der 

ltha“ nolmendigen Schreiben, legte dieſe aber 
den Senalor Dr. Eſchert vor, der die Unterzeichnung 
(doch verweigerte. Es wurde an den Zeugen die Frage 
Lerichiet. wes Hald er die fraglichen Schreiben aufgeſebt habe. 
Ser Seuce Chandelt ben datz er unter einenn gewiſſen 
mang E& gehe , nicht ieine Eri 

gelähr deun. J 18 ig. eun 
leiner Wohnung telephontſch angerufen und gebeten, ihm 

nurer Ausſchaltung anderer Firmen das Kontingent von 500 
Teunen anzureilen Der Gefchäftsfüthrer Richan ha 

balld erſucht, dieſes Kontingent für die Firntg „Shallda“ z 
bemiligen. Der vorſchriftsmäßige Weg, wäre geweſen, die 
öimkuhrgenehmigung durch Senator Eſchert zu erwirken, 
auſtaft alrf dem mwegr über Miniſter Plücinskt. Als Zeuge 
zem Senctor Eſchert den Antrag des Herrn J. bezw. der 
irma „Obaltha“ vorlegte, war dieſer ſehr empört über dieie 

Seunutung Um Zeugen keine Schwierigkeiten zu be⸗ 
keiten, hade Dr. Eſchert erklärt, 
Kelegenbeit ſelbſt zu übernehmen. 

Nach dieſen ſowie auch nach anderen Vorgängen habe 
geuge das Gefühl, daß ſich Senator J. Vorteile zu verſchaj⸗ 
ien verſuchte. So habe Janſſon ihn gebeten, ein Einfehr⸗ 
tontingent für Düngemittel, für welche Senator Je⸗ 
rlowski zuſtändig war, bei der polniſchen Regierung 
rwirken. Unter Kungehung des zuſtändigen 

Senators ſollte für „Obaltha“ alſo ein grööerer Voſten 
Tüngemittel verſchafft werden. Die polniſche Regierung hat 
Veien durch das Wirtichaftsamt geſtellten Antrag abgelehnt. 
Aich um eine Zuteilung der Ausfuhrerleubnis eines großen 
Suantuns Fleiſch aus Polen hbabe ſich Janſſon beöw. die 
„Sbaltha“ bemüht. Auch dieſer Antrag ſei abgelehnt worden. 

Auf Befragen des Herrn Dr. Bumke erklärte der Zeuge, 
kas in der Zéit vom 1. Januar bis 31. März 1922 ein Kon⸗ 

von 1500 Tonnen Kleie“ zur Verteilung kommen 
Es wurden verſchiebene Antragſteiler abgeleßnt. weil 

nicht Fachfirmen waren. Es haben mebrere Firmen am 
Unfang der Verteilung mehr als 45 Tonuen Kleie zuge 
halten, mebrere Firmen etwa 60 Tonnen. St wurde 
e Beſchränkung auf 45 Tonnen ſtreng durchgefith. 
Firma „Obaltha“ erhtelt 75 Tonnen zugeteilt. Weiter 
tte Zeuge auf Befragen des Abg. Dr. Bumke, daß ibm 
Lerter der polniſchen Außenhandels⸗ 

le in Danzig, Herr Koralewski, mitgeteilt habe, 
ser von Janſſon in deſſen Wohnung geladen worden jei. 

Dobei babe J. mit Herrn Koralewski Rückſprache wenen der 
Bewiligung einer Ausfuhr aus Polen genommen. Um 
niiche Ware es ſich bei dieſer geforderten Ausfuhrbewilli⸗ 
aang bandelte, ſei ihm damals von Herrn K. mitgeteilt. beute 
Wune er ſich aber darauf nicht mehr beſinnen. Arf die Frage, 
wernm Zeuge das Anſunen von Janſſon nicht ſofort zurück⸗ 
Lewieſen habe, antwortete Dr. Faldir, er habe Herrn Dr. 
Schert anheim gegeben, den Entwurf zu unterzeichnen. Er 
badc unter dem Drucke eines Senators geſtanden. deßen An⸗ 

Aungen er Folge leiſten mußte, um ſich nicht der Gefahr 
uſetzen, ſeine Exiſtenz zu gefährden. 

de Zeuge Dr. Eicher um A 
82 habe ihm gegenüber beme 

daraus éerwachien weröc. Zu dtefer Se 
nuhrungsamt tätig geweſen, und anſſon war 

direkter Vorgeietzter, deſſen imme im Senat wegen 

chmebenden Anſtellungsfrage des Kugen von Ansſchlag 
Die deutſchnationalen At rdneten Tr. Bumke und 
behttss veriuchten nun. Sache aul ein anderes 
u ſchieben. Zeuge erk! V 

a Senat gekündigt worden ſei. her habe er erfahren. 
Lies auf Betreiben von J. geſcheben ſei. Er 
e dieſes zunächſt nicht glauben, da J. ihm norber ein 
dendes Zeugnis ausgeſitellt babc, doch ſei ihm dießes 

durch den Vorfisenden des Angeütelltenausſchuf⸗ 
lich beſtättgt worden. Als die ge Abd⸗; u 

EE. 

it Stimmengleichheit der Nusſch 
aßen. 

*s wird nun auf Beiragen des Abg. Mau vom Zeugen 
Atigt, daß eines Tages zwei polniſ Herren erichienen 
inem Schreiben des Senators in wes 
rgebeten wurde, der & Tſteniang an 
ſchan dur Einjnbr von wiebeln und & 

aus Polen nach Danzig behilflich zu 
gel an Einfubrſcheinen von Eiern da 
Hierbcei ſollte nur der Fachbandel berülckſichtigt werden⸗ 
che Firmen wurden durch die che Ausenbandcls⸗ 
derückſichtigt. nis vorhand⸗ k 
Händler zu berücttichtinen. Dbeiden Herre 

n, auch weitere Beſcheintigungen des 
rSs J. in den Höns ü baben. Der rich⸗ 

wärr geweſen. daß die Firma Geritenfaug an 
stün inen Senat ü ſchert verwieſen hät ätte 

irdem Wunſch des J. ftatigegeben, ſo 5 
nndie Interefien des Senats und 
ziger Handels gehandelt. 

Zwriter Verhandlungutag. 

ute morgen wurde 
en Dr. Faldix 
on ſeine geitrigen Zwiſchenrufe, dic fein 
dem Saal zur Folge hatten, mit Be. 
will J. richtigitelten, daß Dr. 
als Senatsreferent. iendern al 

un ſei. Dr. Fuldix exflärt diefe Aortivieleret für 
los. Daun wurden die Ausſag Fuldir 

2 vorgebalten. J. bebandet, vminiſſi 
thung der Kontingente nur aus 
u, Dr. Eſchert und Krauit beſtanden hak⸗ 

Heende des Bixtichalläamie beaw. jri ell. 
err Kuno Sommer wurden vur berr 

babße dem Ansſchuß nicht angrhört, 
TLaärs Mal berotend zunezugen m. 
DSr. Jalbix exklört p S. 

3* S Ansfchun Jeih. 

Les 
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5 J. huße Derrn Richan ais ſeinen Pezw der Firma Ge⸗ 
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läch⸗ 508 Hes ů 
lich, datz Seuutor WMugen oni⸗ 
men habe. Aber die von ihm genaumten Kren ſchen ord⸗ 
nungsgemäß zu ſeder Sitzund ſchriftlich. in worden. 

. Gen. Man weiſt darauf hin, daß er in fetrer 
Volkstagsrede nicht⸗von einem⸗ 
einer Kommiſſion geiprochen habe. Es ſei für die 
Antragſteller der Unterſucharng Helanglos, ob es ſich um einen 
nom Senat eingeſetzten Ausſchuß oder eine vom Wirtſchafts⸗ 
amt zuſaummengefetzte Kommiſſion mdelt hat. Mötx Dr. 

Heſtättgt, dan auch Senator J. regelmäßig ſchriftlich iu Meſen 
Sitzungen geladen worden ſei. 

Der deutſchſoziale Dummenfang. ů 
Blöber hat noch jede Dummhett für eine gewiſſe Zeit im⸗ 

hr. Publilum gefunden. Beſonders in en großer 
Not werfielen Teile der Bevölkerung leicht den verrücktellen 
„Erlöſungsideen“, Im frühberen Mittelalter unterlag die 
Vrkichbett, von religiöſen⸗Hanatikern verführt, demn Ber⸗ 
zweiflungswahr der Kreuzzüce. Selbl Kinder wurden zu 
Tanſenden hinge zfert, nur weil man non der Wal 
nach den geweihten Stätten das Heil erwartete, Später, be⸗ 
onders in den Notjeiten bes 3ährigen Krieges, graſſierten. 
Aberglaube, Hexenverbrennung. Sterndenterei und ähitlicher 
Spuk. Auch der Weltkrieg-beraubte in ſeinem chapßtiſchen 
Ausgange Teile der Bevölkerung ihres vernunftgemäßen 
Denkens, das den Menſchen bekauntlich vom Tiere unter⸗ 
ſcheiden foll. Die wirtſchaftlichen Umwälzungen und Erſchüt⸗ 
terungen waren in ibren kataſtronhalen Folgen für viele ſo 
unſaßbar und unentwirrbar, daß die menſchliche Dummheit 

r beite Ge heit kaud, ihre Friumpfe zu jciern. Die 
— E E 2 E EIIII WDoirr ft Mrärühtintſihen Mättrfaitnes 

erzogene politiſche und wirtiſchaftliche Denkfaulheit gab den 
verrückteſten Spintiſterern und wilbeſten Demagogen immer 
noch ſovpiel Anhängerchaft, um ihre blödeſten Weisbeiten an⸗ 

Vom zufammengebrochenen bolſchewiſtiſchen 
Ateſchwindel angeſangen führte der Weg über die Wunder⸗ 

Muck Lamberty, dei Torheiten des 
Muſtizismus zu den deutſchvölkiſchen Raffepropheten. Wenn 
ſich dieſe zurzeit auch noch obenauf füihlen, ſo iſt doch unver⸗ 

kennbar, daß auch dieſe neue „Rettungsbewegnng“ bereits 
ibren Höhepunkt überſchritten hat. Das zeigte beſonders die 
geſtern nach dem Schützenbaus von der hieſigen Fafsiſten⸗ 
gruppe einberufene öffentliche Verſammlung. Die fogen. 
Deutſchſoziale Partei hat es zwar verſtanden, durch allerlet“ 
Tamtam und durch ihre rüden Metboden, die von vielen als 

unterhaltungsluſtiger Sporxt angeſehen werden, elnen gr⸗ 
wiſſen Anhang zu verichaffen. Doch die Mehrzahl der an 
ihren öffentlichen Veranſtaltungen teilnehmenden Beſucher 
kommt nur wegen der „Seſationen“; und dieſer erheblich 

größere Teil iſt geſtern gewiß nicht auf ſeine Rechnung ge⸗ 
kommen. 

Die Berſammlung war zwar äußerlich wieder entipre⸗ 

chend „intereſſant“ aufgemacht. Man batte Els Reſerate die, 

Stellung der Deutſchſozialen Partei zu dem Senator Jewæ⸗ 
lowski und ſeiner letzten großen Rede im Volkstaa, zu den 

„ernſten Bibelforchern“ und zu den Parteien des Volkstags 
angekündigt. An den Saaleingängen hatten ſich meiſtens aus 

noch ſehr ſungen Lenten beſtehende Kontrolltrupps voftiert, 
die, mit ſchweren Spazierſtöcken bewaffnet, jeden Beiucher 
eingeßhend auf ſeine vermeintliche Raſſezugehörigkeit muſter⸗ 

ten S gab iedoch keine Zwiſchenfälle und io blieb die erſte 

Senſation ſchon ans. Dann kam als „Redner“ der Vorſitzende 
der Deutichſoszialen Paxtei, namens Hobufeldt, der obne piel 

Vegabung. Geiſt und Begeiſterung. ſein teilweiſe recht kon⸗ 

fuſes „Reſerat“ vom Stapel ließ. Seine hauutſäcdlichſte 
Kraft und widmete er dem Senator Jewelowski, in dem 

er die Uriache allen Uebels ſah, nur, weil dieſcr, vielleicht 

gunz znfällig, einen anderen Glauben hat als er. Jewe· 

lowski iſt nach ſeiner Mienung der Mann, der den ganzen 

Seuat in der Taſche bat. Auch die deutſchnattonale Mebr⸗ 
beit des Seuats ſei, ſelbſt. wenn ſie noch ſo groß wäre, dem 

Juden Jewelowski verfallen, beſtätinte ſpäter der deutſch⸗ 

nationale Wortführer, Studienrat Sabner. Gegenüber die⸗ 
ſem gefährlichen Gegner wurde dann natürlich ſchweres Ge⸗ 
ichütz aufgeſahren und au sſeinem Privatleben allerlei mehr 

oder weniger zweifelhaftes Intere. aujfgetiſchi. Auch 
der als zweiier Redner zu Wort kommende Deutſchnationale 
Sab äftigte ſich ſaſt ansſchließlich nur mit Jewe⸗ 

Verſammlung teilweiſe in Gefahr geriet, 
Ce zum Opfer falle 
n Türmatn kamen bebri 

Uung der ütſchſozialen zu den übrigen Volkstagspar⸗ 
teien wurde von dem Hauptredner ſo erichreckend armielis 
behandelt, Saß ſich ſelbſt der Vorſitzende der Verkammbuns 
bemüßigt ſüßlte, den vorgechickten Wortfübrer zu entichuldt⸗ 

PB dieſer auf die Programme der einzelnen Paxteien 
eingegangen ſei. Nicht neu aber wertvoll war die 

öftentlich betonte Bundesbrüderſchaft der Deniſchſosiaten 
mit den Deutſchnationalen, obwobl dieſe als ſehr nnztver⸗ 
läftig hingeſtelt wurden. Ueber die Sosialdemokratiſche 

Partei ging man zfemlich hinweg. Der Hauptredner rühmte 
ihre ſtarke Organtiſation und, daß ſie ſebr viel für die Ar⸗ 

beiter erreicht hätte. Dic Deutſche Partei kat er mit der 

Sezeidanng „Audenpartei“ ab. Mit den Bivelforichern be⸗ 
ſchäftigte man ſich etwas ausfüßrlicher, weil man in ihnen 
Botzes s eine ſtarke Konkurrenz in der Berdummung des 

inanziert wird. war ſſe ſchliehblich auch bald erledigt. Damit 
iche“ des Abends erſchöpft 

jedoch blieb zagbaſt im Hintere „ 
5 icht unverkennbar. 

iterichaft für die 
Das Bemüben 

ͤcht der Kampf negen die Inden. ſondern der 
Uantpf gegen dir taliſtiſche Wirtſchaftsform müße als 

Urſache der Aut belämpft werden. Außerdem ließ auch der 
Hanpireöner die wahre Stellung der Seulſchtoiale en 

antifemitiſch 
ich varen. 

Einc wichtige Volkstagsſitzung 
*U 5 hꝛ ſtatt. Die Ein⸗ 

der Verfaſſung vom Se⸗ 
Es ſtehen bedentſame Wirtſchaftsfra⸗ 

faſſung. So erſolgt die erſte Bera⸗ 
Sentwurſs über den Berkehr mit 

uttkerſteuerge 
Belämpiung des Wuchers, ebeutmuris 

ber A Wriedes gaben zum volniiche Mark: Geld 5561, Brief 55,50; eng! 
WDHn eiS Geſctentwürfs zur A5⸗- Geld 87 355,50, Brief 38 04%—— —.— 

Ausſchnß, ſondern don 

üim Zigarettengewerih miibeſchaftiß Sungewers 

geſteilken, Art 

i'es ſiebt. Da dieſe Bewegung ader ebenfalls von Juden 

* ů 
Donnersiag, den 22, März, abends   

K 
Tabarinduſtzie 

der Ber. So 
Die mehr als 

ů Und den hur 
tigen Gewerbet 

  vom 28. Febrnar 1023 vorübergehen. 
itarbeitssLos werden bzm 
derwelt entſpreche⸗ 

wegen notwendi 
ümeßgen Einſchränkun 

erhalten Uuter ſt 
aus ber Staatskaſſe. 
mungen, insbefondere über Umfang u 
der Zumwendungen erlüßt der Senat, 
Maßgabe, daß die einmicht Wen0 
tener Arbeitsloſigkeit nicht wenige 
Dreiviertel des entg 
verdienſtes. Artikel g: Dieſ⸗ 
zeitig mit d. 
— 

1925 in Krn 
land bereits in Kraft. 

Opler der Gelbſncht. 
Fortgetetzter, gemeinſchaſtlicher Fleiſchdiebſtäble we 

hatten ſich die beiden. Schlächterlehrlinge Alfred 
Franz KR. vor der: Straffammer äu ve 
aleichen Angelegenbeit wäaren der Me U 
Ehefrau und der Friſeur Ernſt W. aus Oltva weaen Heöle⸗ 
rei angeklat. — ü 
Im vergangenen Berbſt und bis zu⸗ 

res hatten die beiden Lehrlinge beſtän 
Meiſters erſt um kleine, dann aber 2 
dende Mengen Wurſt und Fleich beſtöblen. Sie waürden in 
ihreni unehrlichen Treiben befonders daburch Sät, daß 
ſie in den Mitangeklagten ſtändige Abnehmer für' 
lene Ware fanden und von ihnen aufgefordert wurden, im 
mer mehr berbeizuſchaffen. Die Hehler krieben dann 
mit den auf ſo billige Art erlangten Fleiſch: und Würſt⸗ 
waren einen recht SO„wunghalten Handel., ſo Sas ſe daer 
iungen Dieben namhafte Beiräge abgeben konnten. So er⸗ 
Mielt Z. einmal 29000 Mark ein anderes Mäl 9000 Mark⸗ 
Der 

Die beiden Lehrlinge führten zu ihrer Entſchul 
daß ſie durch die Abnehmer der Fleiſchwaren 
Ausſicht auf den ſich daraus craedenden G. 
nenen und größeren Diebſtählen vrranlast 

wurde zu 2 Jahren und einem Monat, 
einem Monat Gefängnis nerurteilt. Der Mal⸗ 
deſſen Ehekrau wurden wegen gewerbsmäßiger Leblere 
zu dem niedrigit zuläiſigen Strafmaß von je einem Jabr. 
Zuchthaus und W., der nur gelegentlich ein vaar Pfund Wurſt 
erhalte— batte, zu ſechs Monaten Gefängnis verurkeilt⸗ 

Wiebder ein Opfer der Spielleidenſchaft. Der Kaufia⸗ 
Emil Siegler in Danälg bat lich am Sonnabend asde 
ſeiner Wohnung ſe 41 erſchoſſen- Er wurde 
einer Schußwunde im Bett tot aufgekunden. Da ſein Zim 
mer von innen verſchloſten war, wurde die Tür geſtern ges 
waltſam geöffnet. Er war Hei⸗ b 

waren. Das 
Seine Spielverin 
haben. Und a ů 
Ende aemacht zu haben. Ein vermögender Brüder⸗ſoll bik⸗ 
dahin für ihn eingetreten ſein. Der Berſtorbene iß etwa 388 
Jahre alt. unverbeirater und ſtammt aus Berlten. 

Fortſe des ſtästiſchen Griekverkaufs. Das Kruäs⸗ 
rundsamt gibt in der heutigen Aummer unferer- 
bekannt, daß der Griezverkäuf im Ernährnuünsamt, Wicben 
kaſerne, Eingang Poggenvfuhl. fortgeſetzt wirz. 

Filmvorführung vom Leisziger Arbeiter-Sportfet. De 
von dem im Sommer vorigen Jebrez in Letycte ſtattacfun⸗ 
enen impofauten Turn⸗ und Shortfeſt in Bei „Gufgenom⸗ 
mene NFälm kontmt am Freitag 23. Märs, ＋ M 
SE der Anla der Peiriſchnte am 
Die boehtet ufe Auffübrungen in Hew 
Stedtoe t mſtſſen ausfallen. 

Standesamt vom AI. März 1222. 
Todesfälle: T. des Werkmeiſters Wilbelm⸗ 

witzki, 2 Sch. — Witwe Lina Jacobſohn, 7“ A. 7 M.— 
Tiſchter Emil Radde, 522 J. 9 M. — Ortsarme 

Theodor Urban, 60 J. 1 R..— —— Labde t0⸗ 

mann, 56 J. — T. des Arbeiters Willn LVahbe⸗ 
T. Dni —— ‚0 M 8 ite 

uſtav vnzech, — — * 

Frank geb. Jünger,. — Schloſter Pank Zels 
B J. 4 M. — Unehe — —* — 

Verband der Gerieinbes und St 

DSanzigerſträße, Milgliederperfüämmlu 

  

Dollor —— 
volniſche Matkk. ů 
DPfend Sterling- 4** 
bolfändiicher MGulden 
Verwegii⸗ Krone 

er Frank —.— *X 

Apitliche Kursnotierung vom 20. Märs. 
Aurerikan., Dollar: Geld 20 778,93, Brief 208% r: 

Pfund⸗   
  

 



Berufswahl und Berufsberatung. 
Oitern rückt allmählich näber und damlt die Zelt, wo 

viele ſunge Meuichentinder in das Erwerbsleben eintreten. 
Was follen nun die Kinder werden? Weolchen Beruf follen 
ſle ergreiſen? Wie oft mügen ſich kic Eltern dieter Kinder 
wohl ſchon die Fragen vorgelcat daben? Das iſt wohßl zu: 
verſtehen. Die Krage der Beruſawahl iit ganz gewik die 
wichtiaſte, die an den Menſchen herantritt. Einnerfehl ⸗ 
ter Beruf besculct Nerlnſt an Zeit, Kraft und Celd. 
Nichts Prinat ſchwererr Gelgen, als dos Hin⸗ und Her⸗ 
ſchwanken in der Beruſswahl. öů ů ů 
Die Kinder telbit' nd nicht in der Lune, über diele wich ⸗ 

niar Kruge endgültig au en iden. Auch die Eitern laßßſen 

ſich allzn leicht bet det Entſchetdung itder die Berulkwahl 
ibrer Kinder von lalichen Geſichtäpnnkten leiten. 

Das Berufgamt will nun den Eltern mnit Rat und 
Tat zur Gard llehen. damit die Kinder in den Heruf binein⸗ 
kommen. füir den ſie lich kürterlich und geiſtin am beſten 
eignen. DTabeli will des Meruttduamt den Eltern keint Nor⸗ 
ſchriften machen, en will nicht bellimmen, londern nur 
raten und nufflärcxn. 

In den Franrbugrh, die das Berufkamt sor eintger Heit 
aAck Schulen wur Werlllgung gehtellr hat. baben die Schüler, 
dir Ohflern zur Entlehuna gelangen, nach &en brruistund⸗ 
lichen Geſprechungen mit en Xcruföberatern den Keruf 
akgeurben, dem ſie lich zewenden wallen. Der Schularst Hat 
kincen Krageboßen für dir äritliche eruisberatung ausgr⸗ 
füllt, der Aufßchluß uber den Eniwitclungszuflund, frübere 
Erkrankung, Vererbungbrrichcinunsen, innert 
Körnerbau. Nerrerinten und ‚eSorganc gi 
MGMund ſeines Beiundes rin Urteil Sarter rallt, 
Aernte au maiden 

Ader it nun de⸗ 
LSierufSümahl crietdie 
Merut beirtkfen, ac 
Sos Mödchen Srn Werus 

Für vorbahdrn? 
Hindes für der e 

L Wiernis felhß 
Et 
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Lanst michtias Augrtlegenbeit der 
1 men Aürer alle Frugen. die den 

unterrichtet? Kaun der Knade oder 
uch ansusen? die nndheit 

FetKigen Faädbigfeitrs des 
ie ſind die Kusfichten 
Kandigwerden wünlichs 

Dn nicht. deack rint artiche rir 
Ertctens“ 

Taa alles ſiud Fragen von der arbiarn Redrninng und 
Lanz Keteiß weri, Hcrücltcktial u erden. TDas BSerntäamt 
in der WSirbenfaferne id in Ner Sage., aui ee Sirte Fragen 
gaeniigende und ausreichende Aatwort àu achen. Kaürn ſind 

àEer Inonipruchnstzt nicht verbanden. Bervikscratutg 
und Schrgellenvermettluns seichtsen kentnlos. 
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Jum Armtrfrssmifienerert der W. Kommiißten und 
um Besir'ssorkeber lär den Ii. Slabtbezirt in an Steke 
des Lerrn ‚rtt Gricic err Kaufmanrn Arbannch Kennkc 
iun., mohnhbart Nrrichkticher Wes Kr. 17. cüclt werden. 

Aas Panzias Seichäktstesen, Mes gehrüässci i& die 
Aktiengeseichas Lzcalnt mit cirem Kfrirmapital von à Mii⸗ 
heuen Merk. Srcenkund des Unterrckmert Mdit Nasri'⸗ 
Latien sund des Kndel Mu: celnt n-Mrasrerrleci. ü 

Aus dem Oſten. 
GAüntttabßt. Im Säaiür als Leice anſsctunden 

EuTDE Me gciürstSreche Orikezzse dbe Gectial. Sir mar 
am 17. Arbraer das für ihre Muttrz zasesnmieiene Arran⸗ 
Solz. Las ſchleck! absniabata mer, Keiterrreactn gres,enarn 
und in Nann in der Taatrletit scrirrt un z Relde 
kroren. Ersß jeßt n Dit Leichea Rüru. 

Lenenhern Ein fomerrer Kanbüsertüehl. Tet 
Naubler B. hrbe eai Gem Statst ven sebreten Mär⸗ 
nern üKertakrn unk dexertta über Pen Erepi scichlane, 
er ichverr Serleranecu berbntrßd. Die Kerie rSSen 
Rie Aaße uuf und wellten ⸗de 2'it Krirechr ertkc! 
Ner ‚äh über arαi MNiflienen Merf Petennn. 
versrweiselt (Stsetlicherweste fem r: 2 
merert der Sandten ren ihrer . 
Aiecht erseiker Dit briken Mebektster Lennten = 
EerDen, 
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KRroirtletscrsSscacnas KSiigscres⸗ 
8 r eim Johreertzer Eiadt ans Ncattrang Sc⸗ 

Kbältꝛet. Sran geichrizrrt. Naß &r prrahiiesrt 
Rie Stactasbctittssefenrn abicdbare. 

LSeten An Snzzfcüteirerbrüth 
ſiel des Dreitsbrier Täcteren rincz 
KHoechtentl in àem di *nr 

   
     

    

      

    

  

    

Nant. 

  

ſchältister Bote, der ſich 

eingelunden., die dit Polidei verdrängte, wobei mebrere Per⸗ 
fonen durch Säbelbiebe Lerletzt wurden. Die Anſamm 
darterten an verſchledenen Stellen Sis zum Abend an, ſo Haß 
eine Angzahl von Geichäften aus Hurcht vor Aünderungen 
ühre Läden ichloß. Eine Sonderſitung des Magiſtrats be⸗ 
Ihlpk. die Reichtehenbahnverwaltung au erſuchen. ſofort 
Babnarbeiten aufuebmen zu laſſen. Ferner wurde eine 
Lomnriifon nacßordertern enffandt. um we einer von den 
Arbeitsloſen geſorderten WirtſchaftsHeibilſe u verhandeln. 
Bei dem Ueberjall in ſeiner Wohnung wurde uch der Oder⸗ 
büirgermeiſter löllich aungeariffen. ů 

— 

Verelnigte Sozialdemohrafiſche Partel Damiä · Stadt. 

Bezirks⸗Mitglieder⸗Berſammlungen. 
Wittrorck. den 21. März. abends ?7 Uhr: 
Althadt), in der Handelk⸗ und Gewerbeichnle, 

Der sprostk Müble. 
Donnerötet. u 22. März, abends 7 Uhr: 

1. Kesirf. in der Oilfsichulc. Heiltae Keiggaſſe 111. 
4. Beairt (Schibiteh. im Lokel Sterguhn. Kurtbänſ. Strabe. 
& Seairk IKirberſtabtl. im Ingendbeim (Keiterkaferne) 

Weidengaßſe. 
9. Regirf [Rechtdadt), imm Anrmnnaſtum am Winterpiatz 

1 Besirk 1Veubndel- bei Achbnmicie. Hetüfecſtrahe. 
Dienstan. den 27. Wärz, abendb 7 uür: 

. Beaitrk (Langfuühbrl, Hei Kreiin. Brunöbsfe: Weg. 

Tbemo in allen Berfamnmlungen: 
1. Unter den Reahment bes Kürserblocks. 
—. Bericht vem artetonsichak 
&. Berichiedenes 

Kekner: A850. Dr. Bins, Karichcisk. Klokowsti, Leu, 
Koegroski. Serner. Man. Kessenbuck. 

  

       
Stralliund. Auf der lucht erſchoſſen. Auf dem 

Danptbahabof wurde von zwei Beamten der Schutvolizei 
cine Berion feigenommen. die Len Eindtuc eines entwiche⸗ 
nen Stralgefangruen San:c. Als unn beilde Beamtt bis zur 
Ecke Rabnhofgraße⸗Tribierr Tamm angelanat waren. ver⸗ 
eptt der Berbafttet einem der Bennmten cinen Sipü vor die 
Arus und Ueb. Den mMahrmaligen Anruſen der Beamten, 
‚eden zu Heibex. [eiieie er vicht Kolge. Er wurde daraul 
Purch einen Srufichus getölet. Es bandelt ſch um den am 
L. Nerner d. A& ans Sem Sutchtbaus in Kaugarb entuiche⸗ 
nen., mebriach aurpbetkraften Schmicdegeielen E. Lübke aus 
Seal in Fammern 

  

Land sbera a. b. 2 r=n ASrider 
e i'r Balde be xoßen Lübbele⸗      Dee Tate: 

Aus aller Welt. 
ABlxsater von Sisbreckerrn. 

Eindcher n Die Acerzô 

  

KXErt. 

  

     

       

   

  

— entKemxten. 

Kergiinmeen darc Sersslalfess!. Auf dem Balnhof 
SrnemeD bei Berliz vLaben Weärerk 
ArrrMIAAEI arE c- SScrratenden & 
üS IabaliS ierron getrunten. 

ꝛ: Aruitzzen Karte Bergiftungs⸗ 
MUEA CEi. EEirr Denen Prei Bediergeir geßorben 

*8 Errad tia mertzer Rrza Sees Rarnnfa 
Dir Warterchnetr Wxsdnkrenkekcr. Im Ocler eines 

Serint: Frryalten *S E= * vean 2 3 

   
  

      

      
      

    

  

   
    
   
       

     

           

        

    

  

ü„ ferer rezlegt. 
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aul Ste, Reiſe vach bem hinörgeslet 
u wollte. Bei ſeiner er an, daß er 

SSEETTTN 8 r reich a. mehir 
Lauch der volniſchen Grenze zurücktranzvorktert und dyrt nach 

Vguta, Mene Hüt MDD.., Gedern fam es Stett Neue Zufammen e. run kam 
neuen Zulammenſtüt mil den Arbeünsloſen. Am Bor⸗ 

mnt Hate ſih kine Wröere Menge vor dem Arbeittamt 

  

Vazeré Lrm. 

     

   

   

  

Rettuna bes Berliner 30e. M. Ger ů u 
des Akttenbereins des Berlimer Zovlogiſchen Gartiens 
zur Sanierang des lich in großet ieller Maäfami 
findlichen Unternehmens beſchloſſen, einen Teil des⸗ 
Fleie irt des Wartens in Erbbaupacht zu vergeben. — 
ernte M.eſe un eteieg icct Pereits Si ö 

aus feiner Notlage zu befreien. Es Regt hercits eine ganz. 
Reihe ernſtbafter Pachtangebote für dus Gelände vor. ddt 

Ein Rieſenmeteor. Wie der „Rigatchen Rundſchan“ y, 
Tiſlis gemeldst wirb. aing auf dem Velde in der Näge ans 
Zartzun ein Meteor von 10 Faben Höhe und 4 Faden Daren 
meſſer nieder. 0 Faden tief ſteckte es in der Erde [1 Fars, 
alcich 104 Meder). Benern. bie anmiffentlich zer nabe heon. 
Aucen waren, verbrannten ſich an den alüßenden Galen 
ugen und Hände. — * 
Ein mußterißler Mädchenmord. Elne mehr als eigen. 

artige Angelegenbeit wird in dieken, Tages das Wich 
gericht in Dresden heſchäfligen. Der ArsAdedler-Käbird 
hatie in einem Tanzlokaf eine Verkäuſerin Besger Lennes 
gelernt und mit ibr und ihrer Bealeitung eine kleine Kueig, 
ſonir, unternommen. Ers in gater Abendlunde trenußt 
lich Müblrad mit ſeiner neuen Bekannten von den übrigen 
Teilnehmern. Am nächſten Morgen fanden Straßenpaſſan, ü 
ten in den Aulagen des Babnbofs Neuſtadt die Berkäuferm 
als Veiche vor. Eine Beſichtigung ergab. daß die Berkäuterin öů 
erwitrat fein mußte und daß der Täter ihr aus der Heand uẽnd ‚ 
aiiß dem Bein große Stütke berausgebiſſen batte. Der Ber. 
bocdt JLenkts ſich ſofort al Müßlrab, der verbaftek wurde 
aukerdem fand man in ſeiner Bobnung die Handtaſche der 
Cetöteten. Der Berhaftete gibt nun zu. mit der Beeger zu⸗ 
ſammengeweſen zu ſein, beſtreitet aber, ſie bewußt getötet 
zu haben. Da die Möalichkeit naheliegt, daß es ſich um einen 
Akt von Sadismus bandelt, iſt zu dem Termin eine Au- 
zahl herverragender Sachverſtändiger auf dem Gebiete den 
Sernalforſchung geladen. 

Zuchlbaus für Schieber. Die Aachener Skräftäammer 
verürkellle den Tuchbändler Jofeph Weinberg aus Elberkeld 
und den Arbelter Heinrich Pült aus Alsdorf wetzen veröete. 
ner Eierausfubr zu Zuchtbausſtrafen von 15½ und 1 Jahr 
und zu Geldttrafen von 2 Mill. beaw. 1 Million. 

Das gebeimnisvolle Tagebuch. Auf eine eigene Ari 
wurde von der Kriminalpoltzei in Berlin das Treiben eines 
kungen Mannes entlarvt.-der früber Offizier war, dann ader 
Schwindeleien im großen betrieben batte. Bor kurzem 
warrde ein Tagebuch in Geheimſchriſt gejunden und der gri⸗ 
minalvoltzet übergetzen. Man entzifferte die Gebeimjſchriſt 
und itellte feit. daß das Tazebuß genaue Aufäeichnungen 
üder große Schwindeleien enthielt. die der Verfäaſſer ſeit 
Ende des Krienes in verichtedenen Stäüdten verübt hatte 
Die Kontrollſtelle für den Metallbandel nabm nun etnen 
Vtann feit, der allerlei Heblergeichäfte mit Metallen betrieb. 
Näüch langem Leugnen had der Verhaftete zu, daß er der 
Verfaſſer des Tagcbuches ſei und bekaunte, daß er ein 22 
Jabre alter, aus Dresden gebürfiger ehemaliger Leutnant 
Herbert Bilt iſt. Bilss, der auf dem Realgymnaſtum in 
Meitzen das Abiturienieneramen gemacht hat, wurde als 
junger Burſche Offizier und geriet nach der Demobilmachung 
ant die ſchiefe Ebene. An der Hand des Tagebuches werden 

windeleien jeßt eingehend nachgeprüſt. Das Tage⸗ 
beſchlaanabmt wurde, iſt aber noch nicht vollſtändig. 

Ein Teil foll lich nuch in Schaffhamen beitnden. 

        

  

  

     

  

  

ö EileQ Verſammlungs⸗Anzeiger Gus ů 
Sirakrion der B. S. P. D. Mittmoch, den A. März, 
7 Ubr. wicktine Sitzung. Erſcheinen iſt Phlicht. 

  

  

Velkste. 
abend    

  

mit jämtlichen Karten des Bildungsans⸗ den gebeten, 
Suufe dieſer Woche auf dem Parteiburean ichußes noch im 

    

        
  

abzurechnen. ů‚ 

2. Bedirk. Mittwos Mts., abends nach Schlnz der 
Bezirksverſa ng »der Vesirksknktioväre. 
Exichet: er Unterkaſſierer iſt unde⸗ 
dingt ar= ich b 

Berband der Fabrikarbeiter Deutſchlands, Zahlitelle Manzit. 
Donnerstag, den 22. März. abends 6 Uhr, im Vereinsbaus 
r Altkadt, Tiichtergaßé 349: Vertrauensmänner⸗Ber- 

ünlung. Ohne Verbandsbuch kein Zutritt. (910 

ainhrerx Ricterverein c. B. Mittwoch, den 21. März. 
abends 7 UI9r: Generalverſammlung im Kleinhammerpark. 
Tatßesordnung: 1. Geſchäftsbericht. 2. Kaſfenbericht, Z. Vor⸗ 
itandswahl. 4. Vexichiedenes. Eintritt nur gegen 10130 

  

    

    

Aliedükarte. Der Wyrttand. 
     

   
      

Ein allgemein, Srſtaunens und der Ent- 
LAüäülungs. Der ſchöne Antonin tachte böhniſch auf und wagte 
äimh iegar binter ſeinen Beichützerinnen hervor. Die Konfu⸗ 
lin mürmelte: -„Duas ſest doch allem die Krone auf!“ Und 
Skella ichmiegte ſich mir aans veränghigter Miene an ihres 

  

   

              

1,
 

lorian befara einen dunkelroien Kopf. Es ichnürte ibhm⸗ 
sie Keble zu. und er vermocht« nur mübſam ein paar 

Lringen: „Frau Gräfin ich bin das mußß 
p dacs ſagie mir doch. ſie kricaie 

ich ſullze den beiligen 
fin vielleicht, dan ich 

S vorfpiele?“ 

   

          

   
       

   

   

  

ger — läſtia fallen   Damie verbeunte er! 

cbivs ich klüßernd zerfawmen und 
an batie ſcharfe Oßres 

rärwalsku ganz laui zu 
eine koloffale Uuren 

Licbbaber mitzuhringer⸗ 

   

  

as berunt nund mit weni“ 
t. ver dem erickrocken rüss 

un mit faäcm Wriif betß 
  

   

   
    

deine Prügt! 
eE Hefcidtgen. is“- 

eften in den Mußt 
Sene konnte Balürlis 

ere lüngere Herren ſtörztes 
Lrn, nußd ſiuchten den wilh 

Eem CEptex 1 machen- Au“ 
Litn Jlanka Badacs, Ltagene 
LMA KaLAAll Eegiafben“ 
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ſearündet wurde ö ei — der tucg ant den Kugrang rk. Wegründet wu⸗ nele Erböhung mit ben Kobtenpreſſen, geſtiegenen Verwal⸗ 
‚ und Unterßaltunaskoſten ſowie Pöhnen und Get Sandspſe ſich bedeutend erhbht haben ſollen. Har- 

kergelhet der Bütrgerblock, der noch vor vier Woch⸗ 
— ratiſchen Ankrag, die Gas⸗ Waſſer⸗ und Sirohi⸗ 

e burch dis Staßstverrsdnetenverſümmlung feſtſetzen zu Eſohen, abgelehnt, hatte. fand nicht ben Mut. dleſer Vorlage 
loinſtimmen. Man erklärte plötzlich, daß. 
1— mn bleter, Preiſe der Stabtverorbnete Siertahen mole. Da der Ansſchuß die vorgeſchlager 

. 

Sie. ſehr der Senat mit ſfeiner dem Allgemeinwohl ſchäd⸗ 
155 Lellktt ſeioſt in blürgerlichen Kreiſen immer mebr an 

Anbon nerliert, zeinte erneut eine dieſer Tage ſtatigefun⸗ 
tene Gerſammiang des bürgerlichen Wiriſchaftsbundes 
Tanziger Hauskresten in Laugfuhr. Et 

Ansiprache, an der ſich auch Siastverordneie beteilig⸗ 
Vor allem beſchwerte man ſich über die boben Gas⸗ 

dſe jeden Hausbaltzplan der Famil den 

  

un konne, dann ſolle er ſeinen Hul Pretsſteigerungen m 
r Maglitrat habe ſich früber doch nebmen tind geben. 

nthr der Stadt angenommen, als letzt 0 
gache, was ihm belfebt. Auch die Miizwirtſchaft auf dem 
Gebiete der Brotverlorgung wurde kritiſtert. Das Kmlage⸗ 
getreide bätte berbeigeſchafft werden mitſſen. Es ſei auch 
ſebr unaeſchickt geweſen, ausländiſches Getreide gerade dann 
einmkauſen, als der Dollar durch die Gelöfpekulanten aufs 
böcbite getrieben war. Ob dieſe bürgerlichen Frauen nun 
wenigſtens ſo klus asworden ſind, daß ſie bei der Bolkstaas⸗ 
wobl nicht wieder auf die Schwindeleien der bürgerlich 
Porteien herein — 
  

ung ablehnte, vertägte ſich der Ausſchuß auf unbeſtimmte 

Die buͤrgerlichen Hausfrauen und ihr Senat. 

Es erfolgte eine leb⸗ 

iür rFeEtaunf Herſſhdenen 
gbtelen ſehr groß. Wenn der Senat nichts gegen die 

Sengt- der da 

Asgewihl ů Ä 
ů Arbeiterſängerbundes. Als Soltſte 
ken wieder mit bie Herten, Ferhinand Neuer 

zien). Wanx Dowidekt (Biöline) unb Werner Gvebe (Klgvier). 
ů erteu ldie zum Eintritt ö⸗ 

um ‚ 20 Mark ſind bei den Sä 
im, Fährrabgeſchä Skar Brüllwitz, P. 
haßen., Es wir daußürücklich darauf hingewieſ 
anberen Stellen, keir ; 

Die Feima ů Zoppot ͤimmt vlaff autf ihre auf Roggenrenten⸗ 
briefen gufgebquß markſvarkaſſe binzuweif 

beutige Inſerrn), 

Cgaßlungstermin anzuleg, 
miüßig nirdrige Roggen lolte Hie. Einl 
währung zurzeit befönde 

Mordprozeß Rels. 
Unter Gibtier Zuhs rerandvang 

vor dem Elbinger Schmurgoricht die Verhaudlung graen den 
Redakteur Reiß. Der Angeklagte ſieht blaß aus, macht abe i. 3brißen-Keinen nicterriebriitten Sünbri ů 
müng des R. ergibt, dar er trotz ſeiner Jugend, er 24 Jahre alt, eine beweyte Berga 

„ipäter das Gomnaſtum. Nach vortäbergebendem Aufeurhalt 
einem Kloſterſeminar kam er auf das Lebrerſeminar : 
Speter. Von dieſer Stelle liegen gute Zeugniſſe vor. Da 
änderte ſich, als ein Mäbchen ſei Lebensweg kreuz 

„Vom Seminar kam R. in eine Eifengießerei als Lehrl 

Kreuz 2. Klaſſe. Aus eigener Machtvollkommenbeit beibr⸗ 
R. daun zum Leutnant und verlieh ſich das Eiſe   Kreuz 1. Klaſſe. Bemerkenswert iſt, daß dieſer deutſchnatto 

ale kteur eine Zeitlang in der „Fre 

en (verak. das 
3 bietet bich⸗hler die erwünſchte Gelcaen⸗ 

beit, Spargelder werebeſtändig und niit kurtfriſtigem Aus⸗ 
Der augenbljcklich verbälknis- 

e in Roggen⸗ 

benvann geitern morgen 

  

üſt 
nbeit hinter ſich bat. Er 

iſt in Ludwigshafen geboren, beſuchte die Volksſchule und 

Von 1917 bis 1918 wür er Solbat und exwarb ſich das Eißernt   „ 
20. 8 

20.3. 
84 

21 3 
2.91 

  

  

  

  

Amlliche Vekanntmachungen. 
Städtiſcher Grießverkauf. 

Der Verkauf von beſtem amerikaniſchen 
Hartweizengrieß mittlerer Mahlung zum Preiſe 
oE 1000.— Mark das Pfund finder nach wie 
vor im Ernährungs amt, Wiebenkaſerne, Eingang 
poggenpfuhl, ſtatt. 

Danzig, den 20. Märg 1923. (5158 
Der Senat. Ernährungsami. 

Betrifft: Einführung von neuen 
Steuermarken. 

Durch die nach Herausgabe der 1. Auflage 
der Steuermarken, welche Marken bis zum 

  

Wert von 2000 Mark enthält, eingetretene 
Steigerung der Löhne und Gehälter iſt es er⸗ 
jorderlich geworden, Steuermarken von höherem 
Wert herzuſtellen. Es werden baw. ſind ſchon 
hergeſtellt Steuermarken zu 3000, 4000, 5000 
10 000 Mark. Außerdem werden zur Vervoll⸗ 
kändigung des Satzes noch Marken zu 30, 40 
und 400 Mark angefertigt. Die Marken zu 
2900. 4000 und 5000 Mark ſind bereits bei 
den Poſtanſtalten zu haben. Die Marken zu 
10000 Mark kommen vorausſichtlich am 22. 
d. Mis. und die anderen neueingeführten 
Skeuermarken Anfang nächſter Woche dei den 
Voſtanſtalten zun Verkauf. 

Sollten die größeren Markenwerie bei den 
nleineren Poſtanſtaiten nicht za haben ſein, 
anü en beim nächſten größeren Poſt⸗ 

holgen. 
Danzig, den 19. März 1923. (9159 

— Das Landesſteueramt. —* 

;z„sss,, 

Wilhelm-Iheater 
  

  

Stadltheater Daniig. 
ü oi: Widslj, Saver 

Veute, Mittwoch, den 21. März, abends 7 Uhr. 
Dauerkarten E I. Schauſpfelpreiſe. 

— ů Afr — 
Im weißen Röß'l 

Luſtſpiel in 3 Akten von Oskar Blumenthal und 
Guſtav Kadelburg. 

Spielleit.: Heinz Brede 
Perſonen wie behannt. Ende 9½ Uhr. 

Donnerstag. den 22. März, abends 7 Uhr: Dauer- 
Karten A 2. Till Laufebums.“ Luſtſpiel. 
  

edania-Theaterf 
Schüsseeldamm SsS coiss 

Achtung:? Heute! 3 SchiagerlI! 

1. Der große amerik. Zirkus-Sensations-Eilm: 

„ZIRKUS GH 
i 6 Episoden 36 

Iu. Episods: Von Feinden umringt! 
in b grog. Akt. In der Huuptroile: Eddilò Polo 

2. „Der große Dieb 
Fümspiel in 5 Kroßen, spannenden Akten. 

3. „Freddy's Kleine Säge“ 
Amerlkanische Groteske in 2 Akten. 

Störmischer Lacherfolg! 
Entrittspreise: 800 bis 1500 Hlark. 
Beginn ter iatzten vorstallung 8 Uür. 

Uchtung, Raucherl 
Nur noch kurze Zeit biete ick an. ais an- 

erkannt biiiigste Buxugsciuelle 

Zigesretten, vVe 

  

Inſpekt.: Emil Werner 

hberi nſtigen Bedingungen weiter et ů 
Kins und Auszahlungen einſchliehlich der Zinszahlungen er⸗ 

Spareinlagen in wertbeſtändiger Fehmark werden zu den bis⸗ 
zngenommen. All⸗ 

Eienen bri Feſimarkipareinlagen entſprechend dem ieweilig 
'oggenwerte in deutſcher Reichswährnag unter Fortlaſtung aung der 

Plennigbeträge. Bei Einzahlungen in Feſtmark gilt als Geld⸗ 
wert einen Zentner Roggen der am vorhergehenden Tage 
der Eingahlung amtlich notierte Kurs in der Berliner Produkten⸗ 

rße für umlagefreten märkiſchen Ror 

  

  

  

MOSnaAtMATX Salem Gois St. 8. M. bei 100 St. S0.- M. ů Pialie. Uoldkronen usw. unt. voller 
Gatantie Dankschreiban über Kitaneister s0uι „ 50. „100 „ 28. „ 

Evian v 80- „ „ 100 „ 24.—„ 
Delos 25 „ „ ſ00 „ 18. 

USvr. usw. 

Tabake öů 
noüander 100 9r Pa. 58U M., b. 10 PD& BUO 
Rasses Hous- — ů 

500 . „ 10 „475 martn 100 
AmheSi „ 500 „ „ 10 „ 475 

790 „ „ 10 „ 550 Rhbäm f. Agerutt. 
— 800 „ „ 10 — 875. — 

SünUAL2uE Kraus- Kr. gurbnt. Wn. 160 hr iM0 ll., 
10 K. ů Dei 1 Pft 

schmerziosesEahnzichen. Nies 
Kostenberechnung. 

Alliahendlich 7½ Uhr 
das Sentationsbila 

ELUHA 
mit , meiodramatischer D leul Schlaß-Apommscss Mul 

bberus Henl 
AußerdeA ö 

»neus Märrprogramm: 
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Suche ſofort 
1Warn n 

D Defteme. 

Ae ad Art 141i andieſ, 
Erped d. Bolhsſtimme. (   —

—
—
—
—
 

C
e
h
 
S
0
 

Veranttert reia Usdersse. Stick von i20 M. en, 
bei Mistenahgahe 10%%0 

Tahakwaren-Brohhan
del 

Mehrere Lehrli Vernſes m 14—16. Jahren, 

ober i. April 

der Fodesvarfel. 

miach aetzolds Waclahr-rt 
Laehen oahne Ende! 

Chixta und Rolf vVelten 
mon GAnσπS Fanz dG u0. 

t
n
s
n
s
s
s
t
s
t
s
s
s
t
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  — 
Cebr. Freymanv. Sonn- 

se hsaterkasse 1—I Uhr 
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MSAei ůů ů‚ kicter woß, Nr ges , Reihe wuch Rethrt tung bes Berliner Sov. 1. Genert Bexuiswahl und Berufsberatung. Lereben walle, Bet ſenren Sehmbne pab ee gu, Baßb er des Kitleldereins-eß Geßllue: Bocsogſſcheß Gart , Oſtern rück allmählich näher und damlt die Zeit, wo rt habe, im Rubrgcbier fei viel Geiß zu verbienen, und zur Sanicrung des ſich in Pechteil 8. einen er Kalartit Lnele lunne Menſchenkinder in das Erwerbͤleben eintireten. er wolle Veßbalb kür Grankreich arbetten. Er wird nunmehr findlichen Unternehmens beſch ſen. elnen Tetl Was, ſollen nun die Kinder werden? Welchen Bern jellen der volniſchen Greunze zurücktransporttert und dort noch ländes des Gartens in Erbbau: Datfe K. Gartes E Wi Kchen ⸗ Söra oft mögen 11•56 E 196 68. wwßl un 2 Lden asgeſchhbken. bern i0 60 Keiner . Glage im beseies 2 Pereits woßi ſehvn Ai, Praaen Haragcat hoben?, Taß l ‚ Stettin. Neue Zalammenßöße. Gellern kam Wiban üun ů varſieben. Dte Krage der Keruſéwahl iit gunz grwil die ne ů A Am Bor⸗Rribe ernſthafter Pachtangebote für Welſcknde Michligte, oie an ben Weutchen berantyitl. Enverheül: tu manen Buufermnnirben mit Pen Artrüstafen. „ 

  

         

   

    

     
           

     
         

         

  

      

       

mitiag batie ſich eine Mencr vor dem Arbettsamt in Rieſenmeteor. Wie der „Rigaſchen Rundſchan“ .. teruſ bedeutet Berlu an Jeit. Rraft und eld. eingeſtinden, Mie eie alteeh werbränbte, wobel mebrere Ver⸗ Tulls aemelbet wird., ging auf dem Felde in der Kig van ö 
Kichia bringt ſchwererr Fnlaen, als das Kin⸗ und Ker⸗ ſonen durch Säb⸗ verledt wurden. Die Autamm Sartzon ein Meteur von 10 Faden Höbe und 4 Raden Durth. ſchwanken in der Werniswabi. Luge, iber d. ů banncrzen an perſchietenen Stenen bis vum Ahend an. fo meſter gleder, o0 Faden Hef Keckte es in der Erde (1. Haß Die Kinder jelbtt End nicht in der gage, über dteſe une, Line Ansahl von Gercheten aus Furcht vor Mündernugen gleich ui Meter). Wanern, die anwiſhentlich zu nape hecan Dih Onicichßpet en nticeſen2 iier üſe Lerntaneen üibre Loden ſchiot. Eine Sondersitung bes näruten de,getreten waxen. verbrannten ſich an den alübenden ſürer Süner vonche leranren vetten Sernthämabt (chteß. die Sieichbeilenbahnserwaltung Si erluchen. fofrt ſugen und Hündt ů —— 
üibrer Kinder vor talichen Welichtspunkten leiten. Babnarbeiten aufnehmen zu laßen. Ferner wurde eine f — ů — ů ů Des Berufsamt wel 5 den AAden anit Rat und Lommeiſſion noch Berlin entlandt, um 7 x elner von ben tior Außetegenbeli euirge in Meie u Tagen 15 3s ghre. Dat zur Hand feben, damit die Kinder in n crer an, Areltsicten geiorderten 28! Ute verbaudein. artige Angelegen * ů lommen. kür den ſte ſich körperlich und geifria am beſten T der, iicbtttenl in eiss, Sisben m Ianrur- eumnen. Dobti wnil das Berniäuuut den Eftern reine Vor, Siel den Lehersal in ſemer Aohnmnn wurde aurh der öer⸗gericht in Dreßben beſchaftigen. Der Großbäudler Mühlerß ů ů 

kennen ichrliten machen., esn mill nicht krßtmmen, ſondern nur elernt und mit ibr und threr Begleitung eine Heint Kuet 1162 uns aebagen, Ses Mas Bernlaamt Gmiger Seit —.ü ——————— — —— i0wvibient uit Erſt in Beten ——— Wüeiert In den Fraprkosgen, die MWernfkamti vor er 3 b E v mit ſeiner neuen annten v iu. den fhrign den Sanlen vur⸗ erfügaune gettellt bat. Boben die ter. Bereinigte Sozlaldemokratiſche Partei Danzig ⸗Stadt. Teilnehmern, Am nächſten Morgen fanden Steßenpaſfen di Oße „'EE gelangen., nuch den brrufnfund⸗ 
naen mit den Berufsberutern den Beruf 

en, dem ſte ſich zuwenden woflen. ieres Schulatst bat 

    
     

    
   

     

  

     
       
   

   
       

  

    

        

   

   als Keicht nor. Cine Belichtinung ergab baß die Berkänferin Mitimoch ben 21. Märs. abends ? Uhr: erwürgt ſein mußte und daß der Täter ihr aus der Hand 0 

Ber⸗ — bacht lenkte ſich ſofort auf Mühlrad. der verhaftet Crtrertans Scrcrdsmabtaſceeinsgen. Lever, Sess, An Res Ssroher Käsle. auberdem ſand man in ſeiner Bohnung öie Gondtaſch Lörgerbau, Nernenirtiem uns EnscPergunt gite. Aund cuei Demmerkiag. ben 22. METB. abends 7 Uhbr! Getöteten. Der Verbaſtete gibt nun zu, mii der Deeger en. Sardreeni mecnsdnt rin Hrreil Varüder geiatkl. welche Kezitk. in der Ollfsscharle. Hetlige Ceikgaſſe 111. lammengeweien zu Heln, beüreitet aber, ſie bewußt gelbte! eAte, h Mes Muent We canze Pichtine Aucrlegenbeit brer “ Sr (S G Lokal Stepvubn. Adeie Matemnej zu haben. die 8 bandeit Ien der 2— es An um einen caner ks 8 Senher 8 irk (Liederkadt!. im Ingendbeim [Reitderkaferne t, b rm 
Bernesbahl erlestgt? Ii rran über aßc Nragen. döe den Beatrt im Akt vun Sabismus bande 3 dem Te⸗ eine An⸗ 

i u 3. 
e und daß de und 

tür irE SbSSSEiG 
St 5 öů f0., e Kuſſhteh ber den Gtbiaeiünonsuenb. Ladeet,2 Peget Aalnesiſ, iasder Gensels, ausO Gewerbelenf, gue, fentteicceßſe, Stuüce erensgehigen arger Her 

  

   

      

     
     

      

      
   

    

        
   

    
     

    

         

      

     

        

      

n Seidrngaßtr. zahl hervorragender Sachverſtändiger auf dem Gel 
Veruſ betreffen. cenen unterrichter, i 9. Besirk Nechtſtadth. Im omnekum am Sinterplat Cernakforſchmee geladen. ö‚ Viete der 
W8 Madchen den Beruf nuch anàüben? àf½. Bezir? [Orubndrel., Pei Scsrzwielk. Heidferttraße. De- 2 seber. Die Kachener Stkrälkämn CCCECECECECECECECECECECECEETTS • Saktrers für Schtiessr. ů aämm Sa S Ars 5 5 en Xf. Xü stens? Abx: verürfeille den Tuchbhöndler Jofeph Weinbera aus Etberteld Sernis jelbh, und w ein bcTN) 5. Kezir? [Langfuhr), bei Krehn, Brunsböter Wes. und den Arbelter Heinrich Güs aua Alsdorf wegen verbole Wenn kicht. dietet der Bernf dann Rech rint g Tbema in allen Lertammlu ngen: ner Gierausfuhr zu Zuchthansſtraſen von 144 und 1 Jabr Exietengꝰ 1. Uster ben Kegiment des Bürgerkloikhg, und zu Geldſtraſen von 2 Mill. beaw. 1 Million. ů Apemaißh mpse, bergahreset eet brärsaen Sessegennf nn 2. Bericht dem Partelansſchuk Das gebeimnisvolle Tagebnch. LKuf eine eigene Art üm iebeniat —2 „i ber Vuge aun, ank üneße Nragen &. Verſchirdenen. wurde hon der Krimtwalpolizei in Berkin das Treiben einet dendnense und arretchende Aunrort zu eden. Rasten ipd Ardner: Abg Dr. Dins. Karicctsfi. Klosowéki. Leu. jiungen Mannes entlarvt. der früßer Offigter war. dann aber 

  

  
mni ker Anessoruchtmahrne Rich nerbunden. Bernfätxratund Kessestt Berner, Woll, Koggenbarck. wearbe ein Kaaebnt au'Gebeimichrttt veßmnsd, Aunh her rs umd Hehrdeilenvermtetkana Kcicsbes kögenlns. — — mtnalvolizei h. as 50 Man Uucß Hena 8 uronruen fl 83 18 ů — und ſt⸗ate fürü, daß das Tagebuch genaue Aufgeit nungen 

E Armenkentiffiensserirber der . Aemmiißpn und Straklunb. Auf der Kluchterlchoffen. Anf dem un Ae ee 5 an Beelrfaveräeher kür Pen Ni. Stas irt an an Stehe Dansdahnboi Wurde vos zwe! Beomtien ter Schntzpolisei Eude Des ricben in verſchiebsmen SAdten Lerſhht bale 
dey Lerru Urit Grichel Derr Scufmann Acbasnes Keunteetne Kerien feigenstumtu. die Len Gladrud eines entwichc⸗ Wie Kontroliſtelle für den Metalfbandel nabm nitn fun. wohndaft Brolcktichet Gea Kr. 17. ähcllt wordtn. nen Stratcctangenen mach'e. Als aun beide Keamtie bis zur Monn feit, der allerket Hellergeichäfte mit Metallen kinen Aus Sanzias Geicheltsicten Len gegrünbet dieCdt Babnbofkrutze-Triktcer Tamm anntlangt waren, ver⸗ Mach langem Leugnen hab der Verbaftere au baß er der KtnengescEichh Lcelvt it rsem Africntarhul don à Wii. ſrsie der Berßaftrir tinem der Seatnten etinen Stoß ror die Beriaßer des Tagebuches ſei und bekannte. baß er ein 2: tenuen Wart, Acnesfanß des Ruscrveiynent if Sie abs? Srus nad kios. Ten reer nacht gefinruen der⸗ De hartsj Jabre alter, ans Tresden gebürtiger ebemalicer Leutnant kutien nud der Nandel rrit ccGO1ιL Krürr⸗ Erhen atg Dent beMcte cr 2 üderd Eäiich uun bem aut Derberr Bils iſ. Vils, der auf dem Kealgymmaſtum in 

Land cimen Brndkans gerd 1. ů — deniwiche⸗ Meiken das Abiturienkeneratnen gemacht hat, wurde als u. SeSrnar d. Tas aus Sem Sachübans Sieil in E. Lößt. us jundger Burſche Offtzter und geriei nach der Demodilmochnng Aus dem Oſten. Sesl in Poungsen een Schmnirdegetellen E. Lübke aus ant die ſhirte Ebenc. An der Sand des Tagebuches werden — 2 —— 
Gatekabt. In Salbe alt vriche nnüarfundes e Scheindeleien jetzt eingthend nachgeprüft. Das Tage⸗ 

Sng beich 1 Wunde. in aber noch nicht vollſtändig. wurde die ceisrstchvache Criäcrme Aees Geerig:. Sir war 
Ein Teil ch in Schaffhanſen bektnden. am 17. Nebruar das für itre Nutter Anscwichne Arenn- 

dois, daß ichlest abaufebren wor. meifrrtragen argendzen 
vnd ün Raun in der Tunbtkertt rerirrt and m Balde er⸗ 
üreren. Art jeßt c hie S. ir 

505 ——— Ein iherer KMaaEEArrfeil. Ter Aus aller Welt. bier B. wuarst enf bem Leisüpt den Mchrtrtn Mak- EfꝛcD AAüe Deheder Lcs, uss Perartia Aber ben Bost bescoleder, ber] Gicse-ger ve Crsssaves, ekchrnere Kerlermnmeea Kevertuüg. 2 Sraße * VAe. Rie Ardhe aut und W. Atrr Dür Lirs 
Rer zich Ker Sei idtenrtx Karf Pesasden. B. eEE: 
veraweisclt. (aigstterweilt lam eir Aabtabett 38 
Duranf dir Klenitcn ros ikzers C AAr: Die Aircht erarehien. Die Peiben Uedellättr kennter verha'ter Bergiktunsen buntct MWerbsäslfuübal. Xuf den Babnhof 
Werben Sannersald vri Serfin Baben mebrere Vedienberte des Nan⸗2. Be 

  

  

    
    

  

          
  

   

  

  

      
        

    
  

EE Verſammiungs⸗Anzeiger ů 2 
iraktion àer B.S. P. D. Mirtwoch, den 21. März, 

S 7 Ubr. michtige Sikung. Erſcheinen iſt Pflicht. 
Landesvurkand. Mittwoch, nachmittags 5 Uhr, im 

mer: Sitzung. ů 

chuß. Die Varteivertrauensleute wer⸗ 
färntlichen Karten des Bildungsaus⸗ 

n Lauſfe dieſer Woche auf dem Parteiburean 

        

   
      

  

       

      

  

   

       

   

    

     

  

   
       

     

    

   

    

  

   
   

       
   

  

   

  

    

  

         

   
  

      

öů ů — — 
d. Mis. abends nach Schluß der Srvietttine Sencn Ecrci *Väicnftet aI cirrth etianfen VSe unng „der Beszirkssenktionäre, 

ein Kbrürbn: Szebt unb ů nα Sei Inbaliz Rü rnsdct Er; zämtlicher Unterkafferer iſt unbe⸗ geſchretert, Nek Rrr preusiicht Anbtag Dtzn Lraüten be⸗ Ninet er — . . „ abie Smte. crichtinsrt⁵ Ki. Muictr tü,rn drtet Ktdicns Verbend der Fabrikurbeiter Deutſchlands, Zablſtelle Danzig. 
Lebel. 2 * Helverrrüss Au Stschtbin Knb. W1 zel Les brttiätrier Tücirrcher eines 
keßſet ta dem Pi? MRatrr Eürs 

SEtr Rerts LScsc? 
reic a crrSr 

Erend cin vittter Sait Prra crcz daron       
     

  

DonnerStaa, den 22. März. abends 6 Ubr. im Vereinshaus zar Altktedt. Tiichiergaſſe 48: Vertrauensmänner⸗Ver⸗ 
i Eg. Ohne Berbandsbuch kein Zutritt. 19150 

i i Mittwoch, den 21. März, 

Ar * in &E        

  

       

     
   

      

     

    
  
   

    

      

  

      
      

      
     

        

          
larn rE U ung im Kleinbammerpark. * ülarn am n, e — Ler ves Kint v Srer vericgt. Wacbdem t. 2. Kaßfenbericht, . Vor⸗ 

Seldies (Venmertl E;: wsllirr ric WrIE pr:- rrÆe arerl werden icfS., Wurden te nach 

  

   

  

     Lintritt n Mit⸗ 
aen Irns,en,e,mmen Ku eir i Eüleze: Eüabt Pr. 

Eintritt nur gege 491˙%0 

  

r Kraft⸗Mayr 
Su* FaeribüilAer VYHFIKenter- XTHcNaA 

     
       

   
taunens und der Ent⸗ 
böhnlich auf und wagte 

inter ſeinen Beichützerinnen bervor. Die Konſu⸗ 
„Das ſest doch akem die Krone auf!“ Uund 

caͤte ſich mir gaans veränaſtigter Miene an ihres 

   

     
   eEe- er Lande raner 

brelam einen zunkelreten Kopl. Es ſchnürte ibüm 3 
. und er vermochte nur müßfam ein vaar 

ü Gräfin ich bin daß mus 
jagte mir doch. ſie kricate 

ich follte den beiligen 
Krant Gräſin vielleicht, das ich 

vorfpiefe?“ 
Lorgurn vor die Kagen und 
Zut gewichne Stieſel mit einem 

wäßrend e ihm antwortete: 
u zu laßen, bedarf es denn 

n — das Fröulein Badacs 

Nas koennte ich net mißen“ 
Stimme. nter dieſen 
läunger — läſlia fallen. 
Damit verbeugte er lich 

ikäſternd zufantmen und 
un harte ſcharſe Obren. 

rzewalskn gans laut zu 
b eine kolpßare Unver⸗ 
Licbhaber mitzubringen⸗ 
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L berum und mit weni⸗ 
t vor deen erichrocken rück⸗ 

Ste dn mit fehem Grißf bet 
D und beutelts ibn gelinde bin 

wiig du Rher mich für gemeine 

  
         

            

   

        

HDine Tartae befeidigen, tufa⸗ 

en in den Mufik⸗ 
r konutt natiürkkch 

Herren ſtürzten 
rer. und juchten den mil⸗ 

* Onter loszutzechen. 

  

bürcer weidder tätlich engegriffen. bakte in einem Tanzlokaf eine Berkanſerin Beeger kenras 

Bezirks⸗Mitglieder⸗Berſammlungen. ten in den Anlagen des Babnbols Neuſtadt die Berkanferin 

be. 
ber 

icdoen faßer nech deine Brüg,el 
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SW 1815 

Pii 
gut⸗ Borlefung 

—avwie ene, 
Zur des Deutſchen Krbeit⸗ — 
ken pihrar mit die Hert; Agerbinan Neu 
tion), Max Dowibeit Wloline) ut ů 
Klavier). 

Programm init Hieboxterlen köte zum Cinktt ö· 
FabrrabgeichettO. Sar 351 d- U6 den Sängern un 

— et 
Preiſe der, Stadtverordnetenverſam haben. Es Wir bandordenich barouf Fingerrielen, daß dbertaſſen wolle. Da der Ausſchuß die vörgeſchlagene Er⸗ anderen Stellen kein 0 mberkauf Ratkfinde bung ablebnte, verkägte ſies der nüſchut auf unbeſtimmre, Die 2 eee bl. Die Svarkaſſe Zoppot 

eit ſeranlaſſfung hre auf Roggenrenten. 
Die bürgerlichen Hausfrauen und ihr Senat. Sulnebguie Keſtmarkſvärkaſfe hinzuweſten Kvergl. das 

Ste. ſehr der Senat mit ſeiner dem Alegehrctmwogl. ſchäd⸗ Argelber wertbeſtäntth bns dett nis Waelces ů heit. Spargelder wertbeſtändig 
en Politik felbſt in bürgerlichen Kreiſen immer mehr an BI. 

vVerllert, zeigte erneut eine dieſer Tage ſtattgcfun⸗ Lacte Auſehman Anzuükcar-Sren mäßig niedrige Rpagren Eie Einlage in Rogg erlammlung des bürgerlichen. Wirtſchaftsbundes ſchemnen. r Hüußkrasten in Langfuhr. Es erkolgte eine leö⸗ währnng zurdeit Vebröere Aer — Sonil 
woſte Gsateu: an ber ſich auch Stadtverorbnete beteilig⸗ Mordproßeh Reis. 

hreite die eden Sausaifsslan der Gas mge Vostherhen hüre refle, die jeden Hausbaltsplan der Familien er den Unter großem rand van⸗ 
daufen werſen. Man kritiſierte ſcharf, baßöie⸗ Koſten der vor dem Giueer Sbeereer . WergenchgenrePen 
Straßenbeleuchtung nur den Gaßsverbrauchern auferlent Redakteur Keis. Der Angetlagte ſiehßt Baß aus macht abe 

WSetßen erren Saübrüct. Die Bernt 
t, daß er kros feiner Jugent, er ſſt 

= WSrS Mikmwtetfchatt im Aei-enf Serſchledenen En Wrißen. . rrath 

24 Jabre alt, eine Veuegte Vergangentzeit binter ſich bat. Er 

böhn 
und, Unterha 

tern. die ſich bedeutens vehögt Peben ſollen. 
K * Selbt der Bürgerblock, der noch vor vier Wochen ben 
Vatolbemokpctiſchen Ankrag, die Gas., Waſſer⸗ und Strom⸗ 
nelle durch die Stadtrerordnetenverſaptmluug feſtleßen zu⸗ 

halen, abgclebnt baite⸗ianb nich den Baß dieter 
zuſtit Man erklärte plötzlich, daß maäan 
zung, dieler. 

8
 

  

gebieten ſehr groß. Wenn der Senal nichts gegen die ung des R. 
Freislelgermmgen machen könne, dann lolle er ſeinen Hut 24 J0 Si 

iſt in Luoͤwigshafen geboren, beſuchte die Volksſchule und. 
ſpäter bas Gumnaſium. Nach vorlübergebendem Aufeutbalt 
in einem Kloſterſeminar kam er auf 838 Vehrerſeminur in 

nebmen uns gehen. Der Magiſtrat habe ſich früher doch 
mehr der Stabt angenommen, als letst der Seuat. der da 
Gebte! mes Brotperlobat Auch de trltihert. Dat auf dem 
Gebiete der Brotverſorgung wurde kxitiſt Das Umlage⸗ Syeter. Von dieſer Stelle liegen gute Zeugniſſe vor. Duas 

gelreide bätte herbeigeſchafft werben Mfliſen Es ſei auch änderte ſich, als ein Mädchen aes⸗ kreuzte. 
(Bom Seminar kam R. in eine bese als Lehrling. 
Won 1217 bis 1915 war er Soldat und erwarb ſich das Eiſerne 
Kreutz 2. Klaſſe. Aus Ligener Machtvollkommenheit beftzr⸗ 

5 
H
e
 

D 
80 

—
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E
 jebr ungeſchickt agemeien, ausländiſches Getreide aerabe daunn 

einukaufen, als der Dollar durch die Geldſfpekulanten aufs 
böchſte leben war. Oß dteſe, bürgerlichen Frauen nun 
wenigſtens ſo klus geworben ſind, daß ſie bei der Volkktaas⸗ 

wabl nicht wieder auf die Schwindelelen der bürgerlichen 
Karkeien hereinfallend?“ 

— 

derte ſich R. dann zum Leutnant und verlieh ſich das Eiſerne 
Kreua 1. Klaſſe. Bemerkenswert üſt, daß dieſer deutſchnatlo⸗ 
nale Redakteur eine Zeitlaug in der „Freien Pfalz“, einer     
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Amliiche Bekanntmachungen. 
Städtiſcher Grießverkauff, 

Der Verkauf von beſtem amerikaniſchen 
Hartweigengrieß mittlerer Mahlung zum Preiſe 
von 1000.— Mark das Pfund ſindet nach wie 
por im Ernährun igsaml, Wiebenkaſerne, Eingang 
Poghdeneiudß. nalt. 

anzig, den 20. März 1928. (9158 
Der Senat. Ernährungsamt. 

Betrifft: Einführung von neuen 
Steuermarken. 

Durch die nach Herausgabe der 1. Auflage 
der Steuermarken, welche Marken bis zum 
Wert von 2000. Mark enibält. eingetretene 
Steigerung der Löhne und Gehälter iſt'es er⸗ 
forderlich geworden, Steuermarken von höherem 
Wert herguſtellen. Es werden bzw. ind ſchon 
hergeſtellt Steuermarken zu 3000, 4000, 5000 
10 000 Mark. Anherdem werden zur Vervoll⸗= 
kändigung des Satzes noch Marken zu 80, 40 
und 400 Mark angefertigt. Die Marken Zu 
8000, 4000, und 5000 Math Und bereits bei 
den Poſlonſtalken zu haben. Die Marken zu 
10 000 Mark Kommen vorausſichtlich am 22. 
d. Mts. und die anderen neueingeführten 
Hienermarken Anfang nächſter Woche bei den 
Poſtanſtalten zum Berkauf. 

Sollten die größeren Markenwerte bei den 
Rleineren Poſtanſtallen nicht zu haben ſein, 
muh und erfoiben. beim nächſten größeren Poſt⸗ 
emt erfo 

Damſig. 5. den 19. März 1923. 15⁵9f 
Das Landesſteueramt. — 

eeseeeee 2—9 —*2 

Wilhelm-ITheater; 
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MoOn MArr 

Allabendlich 7½ Uhr 

das Sentationsbud 

En2 
mit neuer, ————7 

1 Schluß-Apotheose 

2 

E 
u GSrdem 

XS neus Märrprogremm: 

2 Kio 222 
der Todesvürfel. 

Pacgoids — Rüiciteihr-Axt 
Laschen Ohne Endel. 

Cnhkta und Roff Veiten ů 
monαn e Tans duo. 

Löowerhant ü.neste TUhr reymann. 
tage Asaterhasse 11—1 Uhr 

— 
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E ſcheater Daniig. 
Heute. Mitewoch, den 21. Büüg. abends 7 Uhr 

Dauerkarten E I. Schauſplelpreiſ⸗ 

Im weißen Röß'l 
Luſtſpiel in 3. Akten von Oskar Stumentdel und 

Guſtav Kadelh 
Spielleit.: Heing Brede Juſpekt.;: Emil Werner. 

Perſonen wie bekannt⸗ Ende 0 ½½ Uhr. 

Donnerstag, den 22. März, abends 7 Uhr: Dauer-f 
harlen A 2. Till Laulebums.“ Luſtſpiel. 

ania-Theater 
SchhEseluimm 55855 2¶25 

Achtung! Feutel 3 Schingerl! 

1. Der groge amer Zirkus-Sensations-Fülm- 

vaiRKUS GRAVL ö 
—50 pisodden 

lu. Exlsoda: Von Feinden umringti 
inMo groß. Akl. in der Haupirols: Etidie POI0 

2. »Der große Dieh“ 

  

ail,espetenre) 2r. 36e 
SFiüur größere Beträge köntgen. de 

vereinba 

Spareinlagen in wertbeſtändiger Feſtmar werden in den bis⸗ 
berigen günſtigen Bedingungen weiter ent⸗ 3587 genommen. Alle 
tkin! und Ausgahlungen einſchließlich der Zinsgahlungen er⸗ 
Kaee kei Feſtmarkſpareinlagen Lentſprs⸗ dem jewelligen 
'oggenwerte in deuiſcher Reich rung rler es 

Pfennigbeträge. Bel Einzahlungen in⸗ v 
wert einen Zeniner Koggen der am 

der Einzahlung amtlich notierte Kurs an der Werliner P· 
börſe für umlagefreien märkiſchen Ro 

  Fülmspie! in 5 Kroßen, spannenden Akten. 

à „Freddy's kleine Säge“ 
Amerikanische Groteske in 2 Akten. 

Stũürmischer Lacherfoig! 
Einirittspreise: 800 bis 1500 Mark. 

Bugiun cer zetzten Vorrelung 9 Ubr. 

  

Achtund, Kaucherl 
Nur noch kurze Zeit biete ich alt, els an- 

erkannt bilfigsto Sexugsquelle 

zigaretten. vie 
Salem doll St 88ʃ, K., ei 100 St. 30.-K. 
Vümmeistar äoid „ 30.- „ „100 „, 2. „ 
Erland L 30 „100 „22— 
Delos . „ „ 100 „ 18.„ 

usvw. usw. 

Tabake 
100 frPacl. SS00 M. b. 10 PSAD0 

500„ „10 „ 275 
5UU „ „ 10 à„ 475 

em 700 „ „ 10 „ s80 
— 800 „ „ 10 „ 57S» 

SdWuIEME ——— gerent., Lein. 3ü0 SösM, 
vai ie, iien 

Eohander 
üttasse's kHaus- 

marke 109 

Lamsben uum Urdeses Sus ven 20 K 
— ————————* 

  

SP. AKC, HANDLOW SnC2 

. Suche ſofort 
4 Bäcmelehriug von Zerrn Sehucht MAngen 

unt.-V. 1289 an d Exped. 
Vollesſtim ů 

   



Danꝛiger Werjit 
reserviert 

ü Danziger Metall-industrie und Verzinkerei fl. ́. 
Damm-esUr AN Jchaentebern 1 

ORET — EHFOET 

* Herstekkanz eier vesäulder u. lackäierter Aulül für Kausbaht v. — 

Teleht 

Blecbemballagen in chwern und verrinkt für dse Indurtrie— 

TEi 82 Farapecher 20 und 630 

  

Dignäg Mahuuitun Lisc- U. Meial-Aaneetsads 
vn. D. N. 

Ferrpurher: 10²U 54% T Ace, Dakesn“ Ferrspreeher: . 498. 0 

Mtelsen u. Mümetalts. mmen Hochs. Palt u. Eüummnmnkanaen 

Akesbaler DSnüle. Eüis 18 

Soutbampton-Nes Vork 
Lxveool-Nes Vork 

ur un²d 
Liverponl- Bomdon 
Domee Eeever- HollarAlerhen 

vie Southampton und Cherbourg 

S he EAAEr 4= Ven 

Danig. Tüpfergasse 31-32 
Tel-Acr. Qu Teichen 

E —1 2—5 
ι AES 

lünnn 
LeA-Ack.; BeasiegE-Daassz 
Teieen Nr. 24 . 2 

DUeeceneester, Seee. 
Beimehmmtfen marh allen HIIe àrr Walt. 

I. FNIESE, S. . 
Ihee Mür. S 

—— RK.-G., Danzig 
— 

—— 

  

LL 
Ohne Gawührl 

Danziger Fernverkehr 

wad zrürk- 

* f In 11 leU DE DIA 10½ 18 ½½ 6 1 

IM DIin — 1&H IIHD Ghιεεπ —7½ & I2H 31 G & IIA 
E& Izu 121 2W S I2 UN,eSML „ lA En li 2U 5„ JII 104 

J. MeeSi 
Tel- 62 C.s. es.3405 Ferngespräche 5434-549 

In Rülchfort b. Danrig 
Osche n½ Pommorshen nd Saurrmühie 
——— Dei Osche- 

Alle Aniragen erbitte an meine Adresse nach Danzig-Langiuhr 

SyUAAAAAiU tles Hlolimdustriellen 
——————————— O. m. h. n. & Co- 

E E —— 
LEE Laähsies . Lebei 25123 
T Ar Boühure D 

Spetliflun unt Lagerung von Hiökzern aller Art. 

Tei 2 

Tet- AdEEEeE 
RAEAS DE / 

Waggontabrix L Danni 
Feiephen Dr. te 

Uakrm ꝓEbenbehnbſegen düüst Auten 
2 für Staats- und Privatbehnen ⸗= 

Handels- u.Transport:iesellschaft Danzig m. b.H. 
Denzig-Kanthtunr Fereme 5 

Eisen- und EERRR— 

Lanb- Resde Pormsben. Kleche, Röbre, Fhllar * Dohl Dalesbs, Kasee er u, 

— . E Deι,σt 

Dülken Gourary, Lewin & (o. 
5. M. H. M. 

Denzig, Langgasse 69/70 

Holzgroßhandlung uπσ² Import · Export 

Toletr-AdE Dereibelr 

Danzig-Langfuhr 
Pormeriche Charsee 4 
* Lelen ι 

Druckerei-Maschineniabrik 
Walxenglebanstal? 

Gephisches Fachteschsft 

Cbemische Fnbrik vad Großdroger- Haniunm 

Dr. Schuster u. Kaehler 
Canhschev PDeeische PEEPDES AeH 
Bersekenud, ntüiche ChenisBs Alreeis. 

Droten vud Veftetabilian. 

E der Darziter Volkestigme“ babes 

grossen Erfolgl 

EoschlnestebH Paul Pfeiffer 
Daurge. Alscberhed S 

Sanj· u. NHel ohomosen 
Bensl. d Rabcämebre: Mobslehesobles 

Reparaturen werden Lelaefhtes- AusEeiührt. ‚ 

  

Danzlg. 
Telephen Nr. 7656 vud 7057 

Danaiger Teerindustrie 
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